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Auf Zukunft umschalten
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4.99

9.99

Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 26/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.42)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.12)
zzgl. € 3.66
Pfand

Gültig vom 23.06.– 28.06.25

HIER IMMOBILIENWE

DIREKT KOSTENLOS ERMIT

Einfach Code scannen,
Daten eingeben und
direkt Wert erhalten -
garantiert kostenlos
und unverbindlich!!!

✆✆✆

ERT
TTELN!

✆✆✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

Renovierungsbedürftiges Alt-
stadthaus mit kleinem Innen-
hof!
Areal: 145 m² Wfl.: ca. 162 m²
Bj. unbekannt vor 1900
Energiebedarfsausweis v. 8.4.2025, Endenergie-
bedarf 388,2 kWh/( m².a), Energieträger Erdgas E,
Gebäudebj. unbekannt, Bj. Anlagentechnik 2002,
Energieeffiziensklasse H 105.000,– €
Vom Käufer u. Verkäufer sind jeweils eine
Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57%
(inkl.19% MwSt.) vom Kaufpreis zu zahlen.

Fischer & Simon GmbH ·✆ 0 50 21-910 200
www.fischer-simon.immobilien

Nienburg

05021 86 09 867
info@hagen-energiesysteme.de

Sichern Sie sich Ihre PV-Anlage von
SolarEdge inklusive Speicher mit Notstrom-
funktion, Leistungsoptimierer und Montage
zum Festpreis* – exklusiv für die ersten 10
Käufer. Schnell sein lohnt sich!

PV-Paket S:
• 6,3 kWp
•14 Solarmodule
• 4,85 kWh Speicher
Nur 12.897,58 €*

PV-Paket M:
• 9,9 kWp
• 22 Solarmodule
• 9,7 kWh Speicher
Nur 18.266,01 €*

*zzgl. Gerüst & Zähleranschluss

SolarEdge ist ein führender Anbieter
intelligenter PV-Systeme, der durch innovative
Wechselrichter-Technologie und Modulopti-
mierung höchste Energieeffizienz ermöglicht.

Aktion
5 Tage ab erhalt

-30%
auf alle Arbeiten

Kostenlose Abholung
und Lieferung bis 100 Km

Vorher Nachher

Individuelle & Kostenlose
Beratung, in Ihrem Zuhause

Waschen & Reparatur
Warum Teppiche regelmäßige Reinigung oder Reparatur verdienen?
... weil unser Reinigungsverfahren nicht nur für Allergiker das Beste ist!
... weil Staub, Schmutz, Motten, Milben, mikrobiologische Belastungen,
Pilze und mehr dem Teppich zusetzen und der Gesundheit schaden.

Erreichbar : Mo. - Sa. 9 - 19 Uhr

05761 - 821 98 95
Inhaber: Luciano Jaworska

polsterei.info@gmx.de

Hohe Straße 56
31592 Stolzenau

BIO-Handwäsche nach alter
Persischer Tradition (ohne Chemie)
Seiden- und Wollteppiche
spezielle Fleckenentfernung
Imprägnierung & Rückfettung
Fransen- und Kantenreparatur
Knüpfarbeiten
uvm.

Wir
wünschen
eine tolle1000 Jahr -

Feier!

Diese schönen Immobilien haben wir
kürzlich verkauft

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?

Eigentumswohnung in zentraler Lage
4-5 Zimmer im Erdgeschoss mit Balkon
Wohnfläche ca. 88 m², 4 Schlafzimmer
Kaufpreis: 123.000 €

Rübenack Immobilien

Tel.: 05021 - 91 92 93
E-Mail: immobilien@ruebenack.de
Web: www.ruebenack.de

Unser Team berät Sie
gerne unverbindlich!
Rufen Sie uns an!

Verbrauchsausweis Endenergieverbrauch 147,93 kWh/(m²*a)
wesentl. Energieträger: Gas, BJ Haus 1964, Heizung 2018,
Energieeffizienzkl. H, CO2-Ausstoß kg-Äquivalent/(m".a) 42,6

Vermittlungsgebühr:
Käufer u. Verkäufer je 3,57 % inkl. MwSt.

Tel 05021 917171

Steyerberg - Äußerst gepflegtes, laufend modernisiertes
Einfamilienhaus mit parkähnlichem Garten in familien-

freundlicher, ruhiger Wohnlage
Grd.: 754 m² Bj.: 1994 Wfl.: ca. 168 m²

gute Raumaufteilung – solide Bauausführung – Solarheiztechnik – Speicherofen -
Elt. Pergola und Markise – Einbauküche - Wallbox – Balkonkraftwerk uvm.

[Energieverbrauchsausweis v. 17.02.2025, Gültig b. 16.02.2035, Endenergieverbrauch: 74,6 kWh/(m².a), Wesentlicher Energie-
träger für Heizung: Erdgas L, Holz, Wesentlicher Energieträger für Warmwasser: Erdgas L, Baujahr 1994, Effizienzklasse: B]

KP € 369.000,- Von Käufer und Verkäufer ist je eine Provision i.H.v. 3,57%
(inkl. 19 % MwSt.) vom Kaufpreis zu zahlen.

Mühlentorsweg 15|31582 Nienburg
www.immopartner-nienburg.de

Nienburg. Das Festwochen-
ende zu Nienburgs 1000.
Geburtstag mündet am
Sonntag, 22. Juni, in einen
großen Festumzug durch die
Innenstadt.
Der Umzug beginnt um 15

Uhr und wird circa zwei
Stunden lang dauern. Start
ist an der Brückenstraße in
Höhe des Kinos. Von dort
aus geht es weiter durch die
Hafenstraße, Marienstraße,
Friedrichstraße, Leinstraße,
Mindener Landstraße,
Mühlentorsweg und Müh-
lenstraße bis zur Langen
Straße, wo der Umzug en-
det. Die Strecke ist circa 3,8
Kilometer lang.
Rund 70 Gruppen mit et-

wa 3000 Teilnehmenden
sind dabei: von Kitas über
Sportvereine bis hin zu
Tanzgruppen, Spielmanns-
zügen und Unternehmen
sowie Delegationen aus
Nienburgs Partnerstädten.

16 Gruppen werden mit grö-
ßeren Festwagen und histo-
rischen Fahrzeugen teilneh-
men.
Wenn der Umzug zu Ende

ist, kann auf dem Schloß-
platz und an der Weser wei-
ter gefeiert werden.
Parkmöglichkeiten gibt es

auf der Festwiese, dem Neu-
markt, dem Wesavi-Park-
platz sowie in den Parkhäu-
sern am Bahnhof und am
Hafen.

Die Organisatoren emp-
fehlen, mit dem Bus oder mit
dem Fahrrad in die Innen-
stadt zu fahren. Die Fahrten
mit den Stadtbussen sind für
alle Fahrgäste kostenlos. Für
all diejenigen, die mit dem
Rad in die Innenstadt fahren,
gibt es eine Fahrradwache.
Sie steht von 13 bis 22.30
Uhr am Landkreisgebäude
(Amtsbogen) zur Verfügung.
Pro Rad sind zwei Euro zu

zahlen. mg

Nienburg ist bereit
Sonntag zieht der große Festumzug durch die Stadt

Sie sind Teil des Teams, das den Festumzug organisiert: Daniel Staffhorst, Janne Haß und Carina
Rotfuß mit den Wochenmarkttüten, die am Sonntag verteilt werden sollen. FOTO: MANON GARMS

Von Manon Garms

GROTE
HOLZFACHHANDEL

Bauelemente Bodenbeläge Garten

Weitere Aktionen
finden Sie in

unserer Ausstellung!

Grote Holzfachhandel - Verdener Landstraße 91 - 31582 Nienburg - 05021/8869140

*
M
aß

:1
98

,5
x
86

x
14

cm

Blatt-Zarge-Drücker*269,- €

Neu im Gewerbering 37 - 31608 Marklohe - Tel. 05021-8869140

49,95
qm / €Lindura XL Maß 2600 x 320 x 11 mm

ab.229,- € ab.489,-€

239,-€ 149,-€ 159,-€

89,95- € 89,95- €

179,-€

249,-€269,-€

89,-€
8x8x240cm zum direkten einbetonierenMaß: 8x8x240cm zum direkten einbetonierenMaß: 8x8x240cm zum direkten einbetonieren

Typ 8/6/8 Maß: 2500 x 1030mm vz./anthrazit
Feld 42,90 €

Sichtschutzzäune

Gewerbering 37 31608 Marklohe Tel. 05021 8869 140

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Hochbeet 2x1m

Alu Pfosten

Tel. 05021-8869140Tel. 05021-8869140

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Marklohe Gewerbering 37

- Besuchen Sie unsere Ausstellung -

Gewerbering 37 31608 Marklohe Tel. 05021 - 8869140
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Landkreis. Die Klimaschutz-
agentur Mittelweser bietet ge-
meinsam mit der Klimaschutz-
und Energieagentur Nieder-
sachsen (KEAN) kostenfreie
Transformationsberatungen
für kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU) an. Dabei liegt
der Fokus auf dem verstärkten
Einsatz von erneuerbaren
Energien, der Steigerung der
Energie- und Materialeffizienz
sowie dem Ziel, als Unterneh-
men klimaneutral zu werden.

Positives Image
Unternehmen stehen in einem
umfassenden Transformations-
prozess. Die Veränderungen
betreffen alle Bereiche, in de-
nen Energien und Ressourcen
eingesetzt und in denen fossile
durch erneuerbare Energieträ-
ger ersetzt werden können.
Die Potenziale sind von Unter-
nehmen zu Unternehmen un-
terschiedlich groß.
Eine qualifizierte und unab-

hängige Beratung identifiziert
die Potenziale und zeigt Lö-
sungswege auf. Nicht nur Ein-
sparungen, sondern auch ein
positives Unternehmensimage
und die Zukunftsfähigkeit sind
Vorteile der Transformation.

Ganzheitliche Betrachtung
Gerade in Zeiten von stark
steigenden Energie-, aber
auch Materialkosten bekommt
die ganzheitliche Betrachtung
aller Verbräuche in einem Un-
ternehmen eine noch größere
Bedeutung. Wichtig ist auch,
dies strukturiert zu tun mit
fachmännischer Unterstüt-

zung.
Insbesondere die Beratung

„Impuls Solar“ kann der erste
Schritt zur Ermittlung der be-
nötigten Fläche für die Eigen-
nutzung des selbsterzeugten
Stroms durch eine Photovolta-

ikanlage zum Beispiel für das
Laden der Elektrofahrzeuge,
stromintensive Produktions-
oder Betriebsprozesse sowie
Kühlung innerhalb des Unter-
nehmens sein.
Interessierte Unternehmen

finden weitere Informationen
direkt bei der KEAN unter
www.klimaschutz-niedersach-
sen.de im Themenfeld „Ener-
gieberatung - Transformati-
onsberatung“ oder bei der Kli-
maschutzagentur Mittelweser

am Amalie-Thomas-Platz in
Nienburg.
Dort ist Energieberater Hau-

ke Herdejürgen Ansprech-
partner für interessierte Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer. DH.

Strom vomFirmendach
Klimaschutzagentur Mittelweser berät kleine und mittlere Unternehmen

Energieberater Hauke Herdejürgen zeigt, wie Unternehmen auf dem Weg zur Klimaneutralität mit Elektromobilität und Photovoltaik durch-
starten können. FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR

Nienburg. Am Festwochen-
ende zur 1000-Jahr-Feier
Nienburgs wird das Muse-
um Nienburg bei freiem
Eintritt verlängerte Öff-
nungszeiten anbieten. Gäs-
te sind dann am Sonn-
abend und Sonntag, 21.
und 22. Juni, von 14 bis 17
Uhr willkommen.
Neben dem Ausstel-

lungsbesuch in Fresenhof
und Spargelmuseum sind
an diesen Tagen im
Quaet-Faslem-Haus (Lein-
straße 4) zusätzlich High-
lights aus der Pop-Up-
Kindererlebniswelt zu erle-
ben.
Tischkicker und ver-

schiedene Spiele bieten be-
sonders Familien Gelegen-
heit zum entspannten Auf-
enthalt. Auch einige Out-
doorspiele können für die
Nutzung im Museumsgar-
ten entliehen werden.
Neben den vielfältigen

Ausstellungen und Aktivi-
täten erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher eine
herzliche Atmosphäre mit
Kaffee, kalten Getränken
und Blechkuchen, die an
allen drei Tagen für das
leibliche Wohl sorgen.
Ob bei einem gemütli-

chen Plausch oder einer
kleinen Pause – das Muse-
um lädt zum Verweilen und
gemeinsamen Feiern ein.
Zusätzlich gibt es die Mög-
lichkeit zur Teilnahme an
einem Bastelangebot bei
der 1000-Meter-Festtafel
am 21. Juni von 14 bis 17
Uhr direkt vor dem Garten-
tor des Quaet-Faslem-Hau-
ses.
„Kommt vorbei, erlebt

die Geschichte Nienburgs
in unseren Ausstellungen
und feiert mit uns 1000
Jahre Stadtgeschichte! Wir
freuen uns auf zahlreiche
Gäste, Familien und alle,
die mit uns die Geschichte
unserer schönen Stadt le-
bendig werden lassen
möchten!“, lädt Museums-
leiterin Dr. Kristina No-
wak-Klimscha ein. DH

Angebote
für

Familien

Der Film Nienburg 1975“ über das Stadtjubiläum
950 Jahre urkundliche Ersterwähnung“ hat mehr
als 3000 Besucherinnen und Besucher in den
Filmpalast am Hafen gelockt. Ein toller Erfolg! Aus
den Ticketerlösen hat Kino-Chef Holger Glandorf
Nienburgs Bürgermeister Jan Wendorf als Vorsit-
zendem des Fördervereins des Frauenhauses ei-
nen Scheck über 1.500 Euro überreicht. Holger
Glandorf hatte sofort zugesagt, den Filmschatz,

der vom Stadtarchiv digitalisiert worden war, im
Kino zu zeigen und das zum Selbstkostenpreis.
Der Film war über Wochen ein Dauerbrenner.
Aufgrund der vielen Nachfragen, wird der Film
demnächst als DVD zu haben sein. Das Foto
zeigt Bürgermeister Jan Wendorf, Stadtarchivarin
Patricia Berger und Kino-Chef Holger Glandorf
(von links) bei der Übergabe des Schecks über
1500 Euro. Foto: Stadt Nienburg

Nienburg 1975: Über 3000 Gäste

Landkreis. Die Gestaltung des
neuen Nahverkehrsplanes der
Jahre 2025 bis 2029 im Land-
kreis Nienburg geht mit dem
Start des gesetzlich vorge-

schriebenen Beteiligungsver-
fahren in die nächste Runde.
Hiermit wird den Anforderun-
gen des Niedersächsischen
Nahverkehrsgesetzes Rech-

nung getragen, welches eine
Mitwirkung betroffener Stel-
len, wie beispielsweise der
vorhandenen Unternehmen,
benachbarter Aufgabenträger,
kreisangehöriger Gemeinden,
der Verbandsmitglieder, der
Straßenbaulastträger, der
Fahrgastverbände sowie der
Niedersächsischen Landes-
nahverkehrsgesellschaft mbH
erfordert.
Dieses Verfahren läuft bis

zum 18. Juli. Im Anschluss
werden die Stellungnahmen
ausgewertet und eine Anpas-
sung des Entwurfes geprüft.
Der Nahverkehrsplan legt

die Vorgaben für den öffentli-

chen Personennahverkehr im
Landkreis fest. Er gibt einen
umfangreichen Überblick
über das aktuelle Angebot, die
zu erwartende Nachfrage,
weitere Planungen im Bereich
des öffentlichen Personennah-
verkehrs sowie auch Angaben
zur Finanzierung der Ver-
kehrsleistungen und zu den
Vorgaben beziehungsweise
Erfordernissen für die Aus-
schreibung von Verkehrsleis-
tungen. Letzteres ist in diesem
Nahverkehrsplan besonders
zu beachten, da im Zeitraum
bis 2029 zwei Linienbündel
vom Landkreis neu vergeben
werden müssen.

Der Beschluss des neuen
Nahverkehrsplans ist für die
Tagesordnung des Kreistages
am 10. Oktober vorgesehen.
Interessierte Bürgerinnen

und Bürgern können den Ent-
wurf auf der Homepage des
Landkreises einsehen. An-
sprechperson im Kreishaus ist
Marc Ripke, zu erreichen un-
ter 05021-967156 oder per
Mail an pressestelle@kreis-
ni.de. DH

Info Anregungen und Anfragen
zum Nahverkehrsplan sind bis
zum 18. Juli an die Adresse regio-
nalentwicklung@kreis-ni.de mög-
lich.

NeuerNahverkehrsplan in den Startlöchern
Beteiligungsverfahren läuft bis 18. Juli / Kreistag entscheidet am 18. Oktober

Nienburg. Wenn ein gelieb-
ter Mensch gestorben ist,
ist die Trauer manchmal
unermesslich. Dann ist es
gut, wenn es Menschen
gibt, die diese Last teilen
und zuhören. Hierfür bietet
das Dasein-Hospiz Nien-
burg am Sonntag, dem 29.
Juni, von 15 bis 16.30 Uhr
im Gemeindehaus der St.
Bernward Gemeinde, Stet-
tiner Straße 1a, einen Trau-
ertreff an.
Im geschützten Rahmen

unter der Leitung von zwei
qualifizierten Trauerbeglei-
terinnen ist es möglich,
über alles zu reden. Der
Austausch mit anderen
Trauernden kann dabei
helfen, den Verlust zu ver-
arbeiten und sich wieder
dem Leben zuzuwenden.
Um eine Anmeldung bis

zum Donnerstag, 26. Juni,
unter 05021-889 369 oder
info@dasein-hospiz.de wird
gebeten. DH

Trauertreff
amSonntag

Nienburg. Das Dasein-Hos-
piz Nienburg bietet einmal im
Monat einen Gedankenaus-
tausch nur für trauende Män-
ner an. Olaf Schünemann und
Gerd Baumgart wollen trau-
ernden Männern immer am
letzten Samstag im Monat
den Raum bieten, sich über
ihre Trauer, ihre Gefühle oder
über ihre Sprachlosigkeit aus-
zutauschen. Nicht nur das Er-
leben der Trauer, sondern
vielmehr der Austausch mit
Männern, die ähnliches erlebt
haben, steht dabei im Mittel-
punkt. Der nächste Termin ist
der 28. Juni. Dieses Mal tref-
fen sich die Teilnehmer zur
gemeinsamen Weserfahrt.
Deshalb ist eine Anmeldung
unbedingt erforderlich. Wer
dabei sein möchte, kann sich
telefonisch unter 05021-
889369 oder per Mail an in-
fo@dasein-hospiz.de bis zum
25. Juni anmelden. DH

Trauergruppe auf
Weserfahrt

IN KÜRZE

Nienburg. Mit einer neuen
Fahrradtour durch die Stadt
wollen Interessierte ein
weiteres Mal auf die Ver-
kehrsprobleme in Nienburg
hinweisen. „Das Auto wird
nach wie vor bei der Ver-
kehrsplanung bevorzugt“,
so Berthold Vahlsing, Spre-
cher des örtlichen ADFC.
Der Radverkehr finde zu
wenig Beachtung, notwen-
dige Maßnahmen unter-
blieben. So würden bereits
lange zugesagte Markie-
rungsarbeiten nicht durch-
geführt. Es gäbe dadurch
weniger Akzeptanz für das
Rad im Verkehr. Beispiele
seien unter anderem Fahr-
streifen an der Verdener
Straße vor der Post, die Ha-
fenstraße und die Fahrrad-
taschen an einer Reihe von
Ampeln.
Fahrradverkehr ist auch

Verkehr, das ist die zentrale
Aussage der weltweit am
letzten Freitag im Monat
stattfinden Critical-Mass-
Aktionen. Die Aufforde-
rung zu gegenseitiger Ak-
zeptanz und Rücksichtnah-
me sei Thema der regelmä-
ßigen Ausfahrten auch in
Nienburg, so der ADFC.
Allerdings müssten dafür
auch die Stadtverwaltung
und die politischen Ent-
scheidungsträger mitzie-
hen.
Unterstützt wird die Akti-

on vom BUND, dem NABU,
den Naturfreunden, den
Grünen und dem ADFC.
Die nächste Critical Mass
findet statt am Freitag, dem
27 Juni, um 17 Uhr ab dem
Goetheplatz in Nien-
burg. DH

Autos
bevorzugt

Seit über 13 Jahren Ihr Ansprechpartner für Goldankauf

Wir zahlen HöchstpreiseWir zahlen Höchstpreise
durch Spezialisierung auf Ankaufdurch Spezialisierung auf Ankauf

und eigene Schmelzöfenund eigene Schmelzöfen

Seriös, kommmmpetent,
freundddllllich!

Zahngold
(auch mit Zahnresten)

Eigene Schhhmmmmelzöfen
minimieren KKKKosten bei

Der Goldmann

Für schönennn Schmuck
(bspw. mit Brilliaaaanten) gibt es
sogar mehr als dddden Goldpreis

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 16 Uhr
und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Nicht selten enthalten Schmuckschatullen wahre
Schätze. Die explodierenden Goldpreise treiben ver-
ständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“
in Nienburg, der auch kleinste Mengen an Altgold
entgegennimmt.

„Wer zumBeispiel im Jahr 1970 ein breites italienisches
Armband für 500 Mark gekauft hat, bekommt heute
möglicherweise bis zu 600 Euro angerechnet“, er-
klärt Matthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in
Nienburg. Auch einzelne Ringe oder Ohrringe, die für
einen Laien keinen Wert zu scheinen haben, sind auf-
grund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro
wert. „Die fairen und vergleichbar hohen Preise, die
bei uns ausgezahlt werden, ergeben sich aus der Tat-
sache, dass „Der GOLDMANN®“ durch seine deutsch-
landweit mehr als 40 Filialen und auch aufgrund
eigener Schmelzöfen eine hohe Kosteneinsparung
erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleichbare Juwe-
liere haben nicht selten viele Mitarbeiterinnen und
entsprechend hohe Mieten und Kosten zu stemmen,
die für uns nicht anfallen und die wir an die Kunden
weitergeben können.“

MatthiasundMariaSevensindvorOrt Ihrepersönlichen
Ansprechpartner. Neben einer seriösen Wertermitt-
lung wird hier freundlich und kompetent beraten.
Überzeugen Sie sich vor Ort!



ir dürfen unser
Land nicht ver-
kommen lassen:

Die Chemie zwischen Alt-
bundespräsident Joachim
Gauck, der Publizistin Hel-
ga Hirsch und dem Publi-
kum hat sofort gestimmt,
als Gauck am Donnerstag-
abend im Nienburger The-
ater zusammen mit Co-Au-
torin Hirsch, einer gebürti-
gen Estorferin, das Buch
„Erschütterungen: Was un-
sere Demokratie von außen
und innen bedroht“ vor-
stellte. Sich am Ende des
Abends im komplett aus-
verkauften Theater von den
Plätzen zu erheben und
lang anhaltenden Applaus
zu spenden als Dank für die
Gedanken, die der Theolo-
ge Gauck und die ehemali-
ge „Zeit“-Korrespondentin
Hirsch mit dem Publikum
geteilt haben, war für alle
selbstverständlich.
Die Lesung mit Joachim

Gauck und Helga Hirsch
bildete den Auftakt für das
Jubiläumswochenende
1000 Jahre Nienburg. Am
Freitag war der prominente
Gast gleich noch einmal im
Theater. Als Hauptredner
für einen Festakt, der für
die rund 600 geladenen
Gäste neben der Gauck-
Rede noch zahlreiche wei-
tere Highlights bereit hielt.
Begrüßt wurden die Gäs-

te am Donnerstagabend
von Theaterleiter Jörg
Meyer und Nienburgs stell-
vertretenden Bürgermeister
Tim Hauschildt. Auch sie
luden dazu ein, sich an die-
sem Wochenende gerne er-
neut auf den Weg in die
Kreisstadt zu machen. Dass
es am Sonnabend eine
1000 Meter lange Festtafel
geben sollte, dürfte sich be-
reits herumgesprochen ha-
ben. Gleiches gilt für den
Festumzug am Sonntag
und die Open-Air-Partys
rund um die Hauptbühne
auf dem Schloßplatz und
die kleine Bühne an der
Weser.
„Schauen Sie nicht vom

Sofa dabei zu, wie andere
die Demokratie in diesem
wunderbaren Land gefähr-
den“, lautete der Appell
von Joachim Gauck und
Helga Hirsch am Donners-
tagabend unter dem App-
laus des Publikums.
Sich auch vom Sofa auf-

zurappeln, wenn in Nien-
burg das 1000-jährige Be-
stehen gefeiert wird, dürfte
für viele ebenfalls selbst-
verständlich sein. Nienburg
feiert. Und alle feiern mit.

W

GUTEN TAG

Sichvom
Sofa

hochrappeln

Von Edda Hagebölling
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Das Buffet Angebot
Vom 23. Mai bis 10. August

Mittagsbuffet
Montag bis Samstag 11:30-14:30

außer feiertags

statt 14,90 € nur für 11,90€11,90€

Erlebnisbuffet
Montag bis Samstag 17:30-22:00
Sonntag und Feiertag 11:30-22:00

statt 24,90 € nur für 18,90€18,90€

Verdener Landstr. 267
31582 Nienburg

Jetzt reservieren!

05021 - 924 50 7705021 - 924 50 77

Nienburg. Auch in diesem
Jahr wird der Elisabeth-Wein-
berg-Preis vergeben. Er wür-
digt junge Menschen in Stadt
und Landkreis Nienburg bis
27 Jahre, die Erinnerungsar-
beit leisten, dem Verdrängen
begangenen Unrechts entge-
gentreten und die sich mit Zi-
vilcourage für ein friedliches
und tolerantes Miteinander
und gegen Unrecht, Ausgren-
zung und Gewalt einsetzen.
Der Elisabeth-Weinberg-

Preis erinnert an eine junge
Nienburgerin, die 1942 de-
portiert und ermordet wurde,
nur, weil sie jüdischen Glau-
bens war. Elisabeth gibt der
massenhaften Verfolgung und
Vernichtung von Menschen
unter der nationalsozialisti-
schen Schreckensherrschaft,

ein Gesicht und bietet so
Identifikationsmöglichkeiten
gerade für junge Menschen.
Der Jugendpreis erinnert an
alle Opfer des Nationalsozia-
lismus und ist Mahnung ge-
gen Antisemitismus, Rassis-
mus und Diskriminierung in
jeglicher Form. Dies ist ange-
sichts der aktuellen Entwick-
lungen wichtiger denn je,
deshalb hofft die Arbeitsgrup-
pe „Elisabeth-Weinberg-
Preis“ auf viele Vorschläge.
Dotiert ist der Preis mit

2000 Euro. Er wird getragen
von der Stadt und dem Land-
kreis Nienburg, dem Kirchen-
kreis Nienburg, der Bürger-
stiftung, der Werner-Ehrich-
Stiftung und dem Runden
Tisch gegen Rassismus und
rechte Gewalt. Schirmherren

sind der Landrat des Land-
kreises Nienburg und der
Bürgermeister der Stadt
Nienburg.
Voraussetzung für eine Be-

werbung ist eine ausführliche

schriftliche Begründung und
Dokumentation des vorge-
schlagenen Projektes. Die
Vorschläge können bis zum
31. August eingereicht wer-
den. Eine Jury aus Vertrete-
rinnen und Vertretern der
Trägerorganisationen ent-
scheidet über die Vergabe
des Preises. Verliehen wird
der Preis am 9. November im
Rahmen des Gedenkens an
die Pogromnacht 1938. DH

Info Vorschläge sollen bis zum
31. August entweder auf dem
Postweg oder digital eingereicht
werden: Landkreis Nienburg, Bü-
ro des Landrats, Stichwort: Eli-
sabeth-Weinberg-Preis, Kreis-
haus am Schloßplatz, 31582
Nienburg, E-Mail: vorschlag@eli-
sabeth-weinberg-preis.de.

GegenAusgrenzung undGewalt
Vorschläge für den Elisabeth-Weinberg-Jugendpreis bis 31. August einreichen

Elisabeth Weinberg. FOTO: PRIVAT

16.08. y kl. Überfahrten ab/an Norddeich,
Zeit zur freien Verfügung und kleinem Frühstück am Bus 84,50 €

21.08. Lüneburger Heide inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt und
Kaffeetrinken 92,50 €

07.09. Wiesmoor – die Blüte Ostfrieslands inkl. kleinem Frühstück am Bus
und Besuch des Blütenfestes 61,50 €

14.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen
inkl. Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 78,50 €
Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem Katamaran
ab/an Cuxhaven 115,00 €

17.09.
Gemütliche Schifffahrt auf derWeser ab/an Hameln inkl.
Mittagessen in der Schenkenküche, Schifffahrt ab/an Hameln und
Kafff eetrinken im Hofcafé Flegessen

85,50 €

13.07. –
20.07.

Bergpanorama in der Steiermark inkl. inkl. HP im Hotel Druschhof/
Schladming, Schladming-Dachstein-SommerCard, Begrüßungstrunk, durch-
gängige Reiseleitung, gemütlicher Almabend an der hoteleigenen Hütte

1.009,00 €
EZZ 77,00 €

24.07. –
27.07.

FränkischesWeinland inkl. HP im Landhotel Rügheim
Weinbergsrundfahrt mit kleinem Spaziergang, Musika
lische 6erWeinprobe mit Häckerbrotzeit, Schifffahrt
Volkacher Mainschleife, Stadtführung Coburg, Stadtführung Seßlach

615,00 €
EZZ 90,00 €

07.08. –
10.08.

Das Lahntal – mit Klick und Block ins Damals und Heute
inkl. HP im ****BestWestern Hotel Plus Steinsgarten, Stadtführung
Gießen, Eintritt und Führung Leica-Erlebniswelt, Stadtführung
Wetzlar, Schiffsrundfahrt ab/bis Limburg

549,00 €
EZZ 90,00 €

14.08. –
17.08.

Die Pfalz mal anders – rund um Speyer inkl. 3x ÜF im ****Hotel
Löwengarten Speyer, 2x Abendessen im Hotel, Stadtbesichtigung
Speyer, Altstadtrundgang Heidelberg, Ganztagesreiseleitung Süd-
licheWeinstraße mit Eintritt/Führung Hambacher Schloss,Wein-
probe mit regionalem Gericht als Abendessen in einemWeingut

689,00 €
EZZ 123,00 €

17.09. –
22.09.

Küstenort Misdroy – wunderschöne polnische Ostseeküste inkl. 5x
HP im ****Hotel Amber Baltic Misdroy, Ganztägige Reiseleitungen
für Misdroy/InselWollin und Swinemünde/Usedom sowie Stettin

819,00 €
EZZ 185,00 €

27./28.
09. –
05.10.

Naturerlebnis Südtirol – unser beliebter Klassiker inkl. HP im
****Hotel & Spa Falkensteiner Hof in Vals, Eintritt Schloss
Trauttmansdorff, diverse Rundfahrten vor Ort

1.149,00 €
EZZ 290,00 €

15.10. –
19.10.

Elsass und Vogesen – Ursprünglichkeit und Tradition inkl. 4x HP im
Hotel LeRelais d’Issenheim, Stadtführung Colmar,Weinprobe mit
Kellerbesuch, Ganztäggigge Reiseleitungg Voggesen mit Vespperteller

659,00 €
EZZ 110,00 €

www.blockbusreisen.de
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Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum
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Jetzt noch
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Landkreis/Bücken. Die Koordi-
nierungsstelle Migration und
Teilhabe beim Landkreis
Nienburg hat für Haupt- und
Ehrenamtliche in der Arbeit
mit Geflüchteten kürzlich ei-
nen Bildungsurlaub angebo-
ten. Im Thöles Landhotel in
Bücken ging es vom 12. bis 16.
Mai um den persönlichen
Austausch, neue Impulse und
fachliche Weiterentwicklung.
Mit 16 Personen war das

Angebot gut ausgebucht und
bot den Teilnehmenden die
Gelegenheit, ihr Fachwissen
zu vertiefen, sich auszutau-
schen und die eigene Arbeit
zu reflektieren. Das Programm
umfasste 39 Unterrichtsstun-
den und deckte eine Vielzahl
von Themen ab. In den beiden
ersten Tagen vermittelte Refe-
rent Dr. Oliver M. Piecha um-
fassende Einblicke in die Ge-
schichte, aktuelle Entwicklun-
gen und kulturelle Besonder-
heiten im Mittleren und Na-
hen Osten. Als Historiker und
Experte für Interkulturelle
Kompetenz und Entwick-
lungszusammenarbeit mit
dem Schwerpunkt Naher Os-
ten stand hier ein Fachmann
zur Verfügung, der die Kon-
fliktursachen sowie gesell-
schaftlichen Herausforderun-
gen bestens kennt und zu ver-
mitteln weiß.
Einen Tag später beherrsch-

te das Thema „Hate Speech
und Counter Speech“ das Ge-
schehen. Der Autor und Jour-
nalist Said Rezek zeigte Wege
auf, wie soziale Netzwerke ge-

gen Hassrede und gruppenbe-
zogene Menschenfeindlichkeit
aktiv genutzt werden können.
Der Workshop sensibilisierte
die Teilnehmenden für die Be-
deutung eines respektvollen
Umgangs im digitalen Raum.
Der darauffolgende Donners-
tag war der Reflexion gewid-
met.
Empowerment Trainerin Za-

hina Filah leitete unter ande-
rem Achtsamkeitsübungen an,
die dazu beitragen, empathi-

sches Verhalten und wert-
schätzende Kommunikation in
der Arbeit mit Geflüchteten zu
fördern. Ziel war es, eine un-
terstützende Atmosphäre zu
schaffen und die eigene Hal-
tung zu stärken. Im Rahmen
einer Stadtführung konnten
die Teilnehmenden am letzten
Tag ihres Bildungsurlaubes
das erlernte Wissen über die
Migrationsgeschichten und
die kulturelle Vielfalt der Stadt
Nienburg zu Anwendung

bringen. Dabei wurde auch
gezeigt, wie Zuzug und kultu-
relle Vielfalt den gesellschaft-
lichen Wandel beeinflussen.
Die Teilnahme an dem Bil-

dungsurlaubs-Angebot war
sowohl für hauptamtlich als
auch ehrenamtlich Mitarbei-
tende in der Geflüchtetenar-
beit offen. „Es freut mich, dass
wir mit diesem Bildungsurlaub
einen Raum schaffen konnten,
in dem sich die Teilnehmen-
den fachlich weiterentwickeln

und persönlich stärken konn-
ten. Der Austausch und die
neuen Impulse werden sicher-
lich noch lange nachwirken“,
resümiert Organisatorin Su-
zann Dalaf. Die Planung für
einen weiteren Bildungsur-
laub im kommenden Jahr sei
bereits in vollem Gange. „Bis
dahin hoffen wir, dass die neu-
en Erkenntnisse und Kontakte
den Teilnehmenden in ihrer
Arbeit noch lange weiterhel-
fen.“ DH

WenigerHass,mehrWertschätzung
Bildungsurlaub für Haupt- und Ehrenamtliche in der Arbeit mit Geflüchteten

Eine offene und freundliche Atmosphäre prägten diesen Bildungsurlaub, bei dem Teilnehmende aus den Bereichen Verwaltung, Ehrenamt
und Soziales aktiv miteinander in Austausch traten, voneinander lernten und gemeinsam an Lösungen arbeiteten. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Nienburg/Neustadt. Eier kön-
nen glücklich machen. Zu-
mindest bei den Glückseiern
des Rotary Clubs Nienburg-
Neustadt war das offensicht-
lich der Fall, wenn die glück-
lichen Gesichter derer als
Maßstab dienen können, die
sich über den beträchtlichen
Erlös der Aktion freuen konn-
ten. Im „Pius“ in Neustadt
überreichten Rotary-Präsi-
dentin Barbara Weißenborn
(Nienburg) sowie ihr Nachfol-
ger und Cheforganisator der
Aktion, Frank Hartwig (Neu-
stadt) an Verantwortliche des
Kriseninterventionsteams
Nienburg und der Notfall-
seelsorge Neustadt symboli-
sche Schecks von jeweils
8.000 Euro. Diese zweite Glü-
cksei-Aktion konnte damit
das beachtliche Ergebnis des
Vorjahres sogar noch um ein
Drittel übertreffen.
„Wir freuen uns, mit die-

sem Geld die anspruchsvolle
Arbeit der ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer zu
unterstützen, die von einem

schweren Unfall oder Un-
glück oder als Ersthelfer und
Rettungskräfte aus Feuer-
wehr und Rettungsdienst be-
sonders traumatisiert wurden.
Alle diese Menschen brau-
chen Hilfe, das Erlebte zu

verarbeiten und zu überwin-
den. Und genau deshalb hilft
Rotary, wo es nötig ist“, sind
sich Barbara Weißenborn und
Frank Hartwig einig. Die bei-
den Empfängerorganisatio-
nen bedankten sich mit ei-

nem eindrucksvollen Vortrag
aus ihrer Arbeit und machten
damit erlebbar, welche se-
gensreiche Wirkung die groß-
zügige Unterstützung auch
zukünftig sicherstellen
kann. DH

Glücksei-Aktion ausgewertet
Ehrenamtliche in Nienburg und Neustadt erhalten jeweils 8000 Euro

Der Erlös aus der Glücksei-Aktion des Rotary Clubs Nienburg-Neustadt schaffte viele glückliche Ge-
sichter (von links): Glücksei-Cheforganisator Frank Hartwig, Superintendent Rainer Müller-Jödicke
und Pastor Tim Kröge von der Notfallseelsorge Neustadt a. Rbge., Rotary-Präsidentin Barbara Wei-
ßenborn sowie Vanessa Kollhorst-Rippe und Mike Plate vom Kriseninterventionsteam Nienburg.

FOTO: RC NIENBURG-NEUSTADT/WOTRUBEZ

Schinna. Am Samstag, dem
28. Juni, bietet die Volks-
hochschule Nienburg eine
Führung durchs Kloster
Schinna an. Die Veranstal-
tung beginnt um 16 Uhr,
dauert etwa zwei Stunden
und wird von der Gästefüh-
rerin Christa Weisweber
begleitet.
Die Geschichte des Klos-

ters reicht bis ins 12. Jahr-
hundert zurück. Unter dem
Titel „Ein historischer
Schatz - das Kloster Schin-
na“ erkunden die Teilneh-
menden das Baudenkmal
von überregionaler Bedeu-
tung, lernen Wissenswertes
über das Kloster und erfah-
ren die neuesten Entwick-
lungen beziehungsweise
Planungen der Klosterstif-
tung. Treffpunkt ist die Do-
mäne des Klosters.
Die Anmeldung erfolgt

über die Internetseite
www.vhs-nienburg.de. Al-
ternativ ist die Anmeldung
auch per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer
25F1J1536V oder postalisch
mit ausgefülltem Anmelde-
formular an die VHS Nien-
burg, Rühmkorffstraße 12
in 31582 Nienburg, mög-
lich.
Die Führung kostet 15

Euro pro Person, zahlbar
nur bar an der Tageskasse.
Anmeldeschluss ist der 22.
Juni. Weitere Informationen
gibt es unter www.vhs-
nienburg.de oder unter
05021-967-600. DH

Zum
Kloster
Schinna

Liebenau. Zehn Jahre Lie-
benau hilft“. Anlässlich dieses
Jubiläums lädt das Team um
Ulrike Granich am kommen-
den Sonnabend, 28. Juni, von
14 bis 17 Uhr zu einer Feier
auf dem Gelände des Ge-
meindehauses der evangeli-
schen Kirchengemeinde in
Liebenau ein. Die Gäste kön-
nen sich auf einen kurzweili-
gen Nachmittag mit Musik,
Tanz, Kaffee, Kuchen und in-
ternationalen Spezialitäten
freuen. Liebenau hilft“ ist
einst als Flüchtlingsinitiative
an den Start gegangen, mitt-
lerweile steht die aus rund 50
Aktiven bestehende Gruppe
allen Menschen aus der
Samtgemeinde zur Seite, die
in Not geraten sind. DH

Zehn Jahre
„Liebenau hilft“

IN KÜRZE
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TOP Auswahl

TOP Beratung

TOP Service

Qualität
erleben!

www.deterding.de

PENNIGSEHL

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.30 –18Uhr; Sa 8–13 Uhr

Deterding GmbH

Rasentraktor XT2 QR106
• Schnittbreite 106 cm
• 2-Zyl. V-TWIN 11,8 kW
• Hydrostat
• Tempomat, Komfortsitz

Rasentraktor XT1 OR106
• Schnittbreite 106 cm
• 1-Zyl. 6,6 kW
• Hydrostat
• Tempomat, Komfortsitz

statt 4.799,-

statt 5.999,-

statt 6.199,-

mit unserer
Kundenkarte!

3%
SPAREN

3.999,-

4.999,-

5.599,-

Erlenweg 20
30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 44 21-0

Hauptstraße 28
31621 Pennigsehl
Tel. 0 50 28 90 09-0

Kräher Weg 2
31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 96 39 -0

Zero-Turn-Mäher
XZ5 L107
• Schnittbreite 107 cm
• 2-Zyl. V-TWIN 11,4 kW
• Dual Hydrostat
• 2-Wege-Lenkhebel

mit KomfortgriffDas Mehr an Power und Performance
Ideal für ambitionierte Gärtner und professionelle Anwender

Rasentraktoren und Nullwendekreismäher von Cub Cadet
sind die perfekten Helfer für die Pflege großer Rasenflächen.
Besuchen Sie uns
zur Probefahrt –
wir beraten Sie gerne!

Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 - 18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

Rohrsen. Am Dienstag er-
eignete sich in Rohrsen ge-
gen 20 Uhr ein Raub auf
den Combi Verbraucher-
markt, Am Büschen 1.
Nach bisherigem Er-

kenntnisstand verweilte der
bislang unbekannte männ-
liche Beschuldigte ab etwa
19:20 Uhr an dem Super-
markt hinter einem weißen
Container.
Gegen 19:59 Uhr betrat

er den Supermarkt und
überraschte eine 40-jährige
Mitarbeiterin, die den Su-
permarkt schließen wollte.
Unter Vorhalt einer Faust-
feuerwaffe und eines Mes-
sers führte der Beschuldigte
die Mitarbeiterin zu einer
Kasse, an der eine weitere
Mitarbeiterin saß und nö-
tigte diese dazu, die Kasse
zu öffnen. Hieraus entnahm
der Beschuldigte eine 4-
stellige Summe Bargeld,
verstaute dieses in einem
Rucksack und flüchtete an-
schließend zunächst fußläu-
fig vom Tatort in westliche
Richtung. Im weiteren Ver-
lauf soll der Beschuldigte
seine Flucht unmaskiert auf
einem Fahrrad fortgesetzt
haben.
Der Beschuldigte kann

wie folgt beschrieben wer-
den:
- männlich, etwa 20 bis

25 Jahre alt
- grauer Kapuzenpullover

mit dunklen Applikationen
am Arm, dunkle Jogging-
hose mit weißen Streifen an
der Seite, schwarzer Nike-
Rucksack
- maskiert mit einem

schwarzen Tuch um den
Mund
Aktuell wird davon aus-

gegangen, dass es sich
nicht um eine scharfe
Schusswaffe gehandelt hat.
Die Polizei hat die Ermitt-

lungen aufgenommen. Tat-
zusammenhänge mit den
Raubstraftaten auf einen
Supermarkt in Eystrup vom
18. Dezember 2024 und
vom 6. Januar 2025 werden
geprüft. DH

Info Zeugen und Hinweisge-
ber werden dringend gebeten,
sich bei der Polizei Hoya unter
der Nummer 04251-67280 zu
melden.

Schwerer
Raub in
Rohrsen

Nienburg. Ab dem 1. Juli
gibt es für die Verhinde-
rungs- und die Kurzzeit-
pflege ein gemeinsames
Jahresbudget. Auf diese
wichtige Neuerung für
pflegende Angehörige
weist die DAK-Gesundheit
in Nienburg hin. Die bisher
getrennten Budgets für
Verhinderungspflege (bis-
her maximal 1.685 Euro)
und Kurzzeitpflege (bisher
maximal 1.854 Euro) wer-
den zu einem einzigen Be-
trag von 3.539 Euro pro
Jahr zusammengefasst.
Dieser Schritt soll für Pfle-
gebedürftige ab Pflegegrad
2 mehr Flexibilität und we-
niger Bürokratie bringen.
Die neue Regelung ba-

siert auf dem Pflegeunter-
stützungs- und entlastungs-
gesetz (PUEG) und tritt am
1. Juli in Kraft. „Pflegebe-
dürftige können das ge-
meinsame Budget nun fle-
xibler nutzen, je nach ihren
individuellen Bedürfnissen
und Wünschen und ohne
Umwidmungsaufträge oder
Aufteilungen. So können
sie beispielsweise mehr
Verhinderungspflege und
weniger Kurzzeitpflege in
Anspruch nehmen – oder
umgekehrt“, sagt Hartmut
Köper, Leiter Servicezent-
rum in Nienburg. „Diese
Zusammenlegung verein-
facht die Planung und den
Antragsprozess für pflegen-
de Angehörige, da sie nicht
mehr zwei separate Bud-
gets beantragen und ver-
walten müssen.“

Wegfall der sogenann-
ten Vorpflegezeit
Mit dem gemeinsamen
Budget entfällt auch die
bisherige Regelung, dass
die Verhinderungspflege
nur in Anspruch genom-
men werden kann, wenn
die häusliche Pflege bereits
mindestens sechs Monate
erfolgt. „Dies ermöglicht
den Pflegepersonen einen
schnelleren Zugang zu dem
wichtigen Entlastungsan-
gebot“, so Hartmut Köper.

Wichtig zuwissen
Das neue gemeinsame
Budget ist kein zusätzliches
Budget, sondern ersetzt die
bisherigen Einzelbudgets.
Das heißt auch: Wer bei-
spielsweise das gesamte
Budget für Verhinderungs-
pflege komplett ausschöpft,
hat im selben Jahr keinen
zusätzlichen Anspruch auf
Kurzzeitpflege – und umge-
kehrt. Dafür ändert sich die
Nutzungsdauer: Die Ver-
hinderungspflege kann nun
bis zu acht Wochen pro Ka-
lenderjahr in Anspruch ge-
nommen werden – bisher
waren es sechs Wochen.
Auch eine stundenweise
Nutzung der Verhinde-
rungspflege bleibt weiter-
hin möglich, wenn die Pfle-
geperson weniger als acht
Stunden verhindert ist. DH

Wichtig für
pflegende
Angehörige

Eystrup. Am Sonntag, 22.
Juni, lädt die Kirchengemein-
de Eystrup um 17 Uhr zu ei-
ner Runde unter Friedhofs-
bäumen. Bei der gemauerten
Grotte hinterm Mausoleum
gibt es zum Ausklang des Ta-
ges in einem kühlen Grund
Getränke und Gespräche und
Gelegenheiten zum Sitzen für
eine Runde Austausch und
Miteinander, heißt es von den
Organisatoren. DH

Runde unter
Friedhofsbäumen
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Nienburg. Unter dem Motto
„Einfach mal den Kopf klären
und geistige Frische tanken“
lädt die Klimaschutzagentur
Mittelweser gemeinsam mit
der Volkshochschule Nien-
burg und dem Kreissportbund
Nienburg im Rahmen der Wo-
che der Natur der niedersäch-
sischen BINGO-Umweltstif-
tung zu einem besonderen
Spaziergang ein: dem Brain-
Walking – der Erlebnis-Spa-
ziergang für das Gehirn.

Treffpunkt Rolle
Am Dienstag, dem 1. Juli, von
18 bis 19:30 Uhr können Teil-
nehmende im Raum Nienburg
unter fachkundiger Leitung
von Petra Michaelis, Expertin
für mentales Aktivierungstrai-
ning und Referentin der Ge-
sellschaft für Gehirntraining,
Körper und Geist gleicherma-
ßen aktivieren. Treffpunkt ist
der Parkplatz direkt an der
Rolle in Nienburg - eine ge-
naue Anfahrtsbeschreibung
wird nach Anmeldung ver-
schickt.
Brain-Walking verbindet

leichtes Gehen in freier Natur
mit einfachen Übungen zur
Förderung von Konzentration,
Wahrnehmung und geistiger
Fitness. Durch gezielte Sinnes-
und Denkaufgaben wird die
Aufmerksamkeit geschärft, die
Kreativität gefördert und das

allgemeine Wohlbefinden ge-
steigert.
„Man fühlt sich danach kon-

zentrierter, kreativer und auf-
nahmefähiger – einfach top
fit“, so die Veranstalterin.

Das Angebot richtet sich an
alle Neugierigen - Vorkennt-
nisse sind hierbei nicht erfor-
derlich. Empfohlen wird wet-
terfeste Kleidung. Die Teilnah-
me ist für alle Interessierten

kostenlos. Die Anmeldung er-
folgt über die Internetseite
www.vhs-nienburg.de. Alter-
nativ ist dies auch per E-Mail
an vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer

25A1E1074V oder per ausge-
füllter Anmeldekarte an die
VHS Nienburg, Rühmkorff-
straße 12, in 31582 Nienburg,
möglich. Anmeldeschluss ist
der 26. Juni. DH

„Einfachmal denKopf klären“
VHS, Klimaschutzagentur und KSB laden am 1. Juli zum Brain-Walk ein

Franziska Materne und Britta Hüneke von der Klimaschutzagentur Mittelweser, Darijusch Wirth von der VHS Nienburg sowie Bastian Strauß
vom Kreissportbund Nienburg haben für den 1. Juli einen Brain-Walk organisiert. FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR

Dolldorf. 50 Jahre Jugendfeu-
erwehr Blenhorst-Bötenberg
ist ein Grund, das Jubiläum
gebührend zu feiern. Im Doll-
dorfer Dorfgemeinschaftshaus
konnte Jugendfeuerwehrwar-
tin Jenny Gehrke neben Ab-
ordnungen der örtlichen Ver-
eine, der Ortswehren Blen-
horst und Bötenberg auch
zahlreiche Gäste begrüßen.
Auf Initiative des damaligen

Kreisjugendfeuerwehrwartes
und späteren Kreisbrand-
meisters Heinrich Buchholz
wurde am 2. Juni 1975 die ge-
meinsame Jugendfeuerwehr
gegründet. Erster Jugendfeu-
erwehrwart war bis 1982
Heinrich Eggers, der dann in
die Fußstapfen von Heinrich
Buchholz trat und Kreisju-
gendfeuerwehrwart wurde.
Sein Amt übernahm Heiner
Wohlers bis 1987. Danach
führte Matthias Heise den
Feuerwehrnachwuchs bis
1996. Von 1996 bis 2011 lenk-
te Torsten „Pio“ Wiese die Ge-
schicke der Jugendfeuerwehr.
Er wurde von Marco Nietfeld
abgelöst, der das Amt in die-
sem Jahr an Jenny Gehrke ab-
gab.
Als stellvertretende Jugend-

warte waren tätig Dieter

Schlemermeyer, Gerd Fahren-
kamp, Carsten Föge, Andreas
Tegtmeier, Holger Jansen, Mi-
chael Rüter, Anna-Lena Föge,
Sören Menke und Torsten
Wiese.
Die Tatsache, dass über 200

Kinder und Jugendliche in
den Jahren in der Jugendfeu-
erwehr der beiden kleinen
Dörfer waren, zeigt deutlich,

welchen hohen Stellenwert
der Feuerwehrnachwuchs hat.
Gemeindebrandmeister

Jörg Kleine nannte die Jubilä-
umswehr eine Erfolgsge-
schichte. Er ehrte die Grün-
dungsmitglieder Hans-Georg
Kreinhop, Gerd Bösche, Claus
Rademacher, Fritz Buchholz,
Ralf Buchholz, Günther Fahr-
enkamp und Christof Hobus

mit dem Niedersächsischen
Ehrenzeichen für 50-jährige
Mitgliedschaft.
Heinrich Eggers erinnerte

an die Gründungszeit und be-
richtete, dass man schon nach
fünf Jahren Kreismeister war.
Seit 1988 besteht eine Paten-
schaft mit der Jugendfeuer-
wehr Ijsselstein in Holland, die
im Kreiszeltlager entstanden

ist und mit gegenseitigen Be-
suchen gepflegt wird.
Samtgemeindebürgermeis-

ter Wilfried Imgarten sagte,
ein halbes Jahrhundert ehren-
amtliches Engagement, geleb-
te Gemeinschaft und beispiel-
hafte Nachwuchsarbeit sind
ein guter Grund zu feiern. Er
betonte, dass die jungen Leute
nicht nur den Grundstein für
den aktiven Feuerwehrdienst
gelegt, sondern auch wichtige
Werte wie Teamgeist und
Hilfsbereitschaft mit auf den
Weg bekommen haben.
Die Jugendfeuerwehr Blen-

horst-Bötenberg beweist seit
50 Jahren eindrucksvoll, mit
Begeisterung und guter Be-
treuung zu bestehen. Ortsbür-
germeisterin Tina Wohlers
nannte die Gründung von da-
mals einen klugen Schachzug.
Sie überreichte wie die diver-
sen Vereine ein Flachge-
schenk und wünschte weiter-
hin viel Erfolg. Die Grüße und
Glückwünsche verbunden mit
einem Gutschein der Kreisju-
gendfeuerwehr überbrachte
Laura Kottus.
Der Feuerwehrnachwuchs

verfügt zurzeit über elf Mit-
glieder in der Kinderfeuer-
wehr und 15 Mädchen und
Jungen in der Jugendfeuer-
wehr.

Bisher rund 200Kinder und Jugendliche betreut
50 Jahre Jugendfeuerwehr Blenhorst-Bötenberg – eine Erfolgsgeschichte

Die geehrten Gründungsmitglieder Christof Hobus, Gerd Bösche, Fritz Buchholz, Hans-Georg Kreinhop,
Ralf Buchholz, Gerd Fahrenkamp, Claus Rademacher und der erste Jugendwart Heinrich Eggers, zurzeit
im Rollstuhl. FOTO: UWE SCHIEBE

Von Uwe Schiebe
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Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 139 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €
Süchtings Grillplatte Nackensteak,
Minutensteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel-, Nudel-, Krautsalat 99 €
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Rindersteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel-,
Bohnensalat 119 €

Arkenberger Spargelcremesuppe
mit Croutons 69 €
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine u. Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 149 €
Dreierlei v. Leberkäse
Brötchen, Kraut- u. Rotkohlsalat 89 €
Matjes in Hausfrauensauce
Pellkartoffeln, Speckbutterbohnen 129 €
Spargelbeilage 10 kl Schnitzel,
10 Hähnchenschnitzel, Landschinken 75 €

20 kl. R.-Rouladen 159 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €
Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

WOCHENTIPP 23.–28.06.25:
5x Bratwurst, 5x Nackensteaks,
1 kg Kartoffelsalat 17,99 €

PARTYSERVICE 2025
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do, 26.06: Sahneschnitzel,
Kroketten u. Salat 6,95 €
Fr, 27.06: Gyros in Rotweinsoße,
Butterreis, Salat 6,95 €
Sa, 28.06: Matjes in Hausfrauensoße,
Ofenkartoffeln 6,95 €

FRAMSTAGSTÜTE: 27.+28.06.25
200 g Th.Mett
250 g Fleischsalat
1 kl. Jagdwurst
1 gr. Streichwurst
100 g Schweinebratenaufschnitt
100 g Landschinken 14,99 €

UR ABHOLUNG

KEIN Partyservice:
10.10. – 16.10.2025

Landkreis. Noch vor drei
Jahrzehnten gab es regelmä-
ßig beinahe jedes Jahr ein
Frühjahrshochwasser, vor al-
lem an der Weser. Das war
mit Beeinträchtigungen ver-
bunden, war aber kalkulier-
bar. Inzwischen hat sich die
Situation verändert: In einem
Jahr laufen im Winter die Kel-
ler voll, im kommenden Jahr
ist es schon im Februar zu tro-
cken. Beim Kreisverband für
Wasserwirtschaft in Nienburg
arbeitet man fachübergrei-
fend daran, das Verbandsge-
biet so gut wie möglich fit für
den Klimawandel zu machen.

Rund450Messstellen
Über insgesamt rund 450
Messstellen im Bereich seiner
Wassergewinnungsgebiete
behält der Verband den
Grundwasserspiegel im Auge
und bringt die so gewonne-
nen Erkenntnisse auch ins
Wassermanagementkonzept
des Landkreises mit ein.
„Wasser als kritischer Faktor
ist für den Raum Nienburg
vergleichsweise neu“, so Joa-
chim Oltmann, Abteilungslei-
ter Trinkwasserversorgung
beim Wasserverband Nien-
burger Land: „2023 und ‚24
waren, bezogen auf das lang-
jährige Mittel, zu nass. Da-
durch hat sich das in den viel
zu trockenen Vorjahren deut-
lich reduzierte Grundwasser-
dargebot erholt – wichtig für
die Trinkwasserversorgung.
Auf der anderen Seite gab es
gerade 2024 zu hohe Nieder-
schläge in zu kurzer Zeit.“

Die Lagewar angespannt
Und das hatte Folgen, weiß
Hermann Morische, Leiter
Gewässerunterhaltung beim
Wasserverband. „Obwohl wir
hier in einer Region leben, in
der die Topographie katastro-
phale Hochwasser wie seiner-
zeit im Ahrtal ausgesprochen
unwahrscheinlich macht, war
die Lage in einigen Bereichen
angespannt.“
Gerade bei den Über-

schwemmungen in den hiesi-
gen Hochwassergebieten von
Weser oder Leine können die
Wassermassen erhebliche
Schäden anrichten und auch
Gefahren für Leib und Leben
mit sich bringen. Leicht unter-
schätzt werde das Risiko bei
sogenanntem Binnen-Hoch-
wasser. Das könne beispiels-
weise entstehen, wenn ein
Fluss „voll“ ist und das ei-

gentlich dort hinein fließende
Wasser nicht mehr ablaufen
kann. Hermann Morische:
„Dann entsteht ein Rückstau,
wie beispielsweise Ende 2023
beim Leinehochwasser im
Raum Gilten. Da baute sich
eine angespannte Situation
auf der Binnenseite des Dor-
fes auf, das Wasser kam quasi
zusätzlich von hinten.“
Hochwasser sind die eine

Seite des Problems, Trocken-
heit die andere. Grundsätzlich
müsse man zwischen Boden-
feuchte und Grundwasser un-
terscheiden, verdeutlicht Joa-
chim Oltmann: „Trotz der ext-
remen Trockenheit des Früh-
jahrs ist der Grundwasser-
spiegel – bedingt durch die
Niederschläge der Vorjahre –
noch vergleichsweise hoch.
Für die Grundwasserneubil-
dung entscheidend ist das hy-
drologische Winterhalbjahr,
denn dann ist die Verduns-
tung gering und die Pflanzen
nehmen weniger Wasser auf.“
Allerdings: Hitze und Dürre
trocknen den Oberboden aus,
was zu Lasten der meisten
Pflanzen geht. Und wenn es
dann auch im Winterhalbjahr
nicht genug regnet, leidet ir-
gendwann auch der Grund-
wasserspiegel.

Also ist ein Umdenken ge-
fragt, für das es wiederum Lö-
sungsansätze braucht. Bei
Hochwasser galt bislang die
Devise: Schnell weg mit dem
überschüssigen Wasser.
„Aber möglicherweise sind
wir schon ein halbes Jahr spä-
ter froh, wenn wir noch Was-
ser in den Fläche haben“,
sagt Hermann Morische.
„Denn nicht nur oberflächen-
nahe Böden und der Grund-
wasserspiegel, auch die an-
grenzenden Felder und Wie-
sen profitieren, wenn größere
Mengen Wasser langsam ver-
sickern.“ Anders gesagt: Ge-
eignete Bereiche wirken wie
ein Schwamm; sie nehmen
ein Zuviel an Wasser auf und
geben es nach und nach ab,
wenn Bedarf besteht.

FlexibleAbsperrvorrichtungen
Allerdings sind solche Flä-
chen nicht überall verfügbar.
„Die wichtigste Stellschraube
sind darum die Unterhal-
tungsmaßnahmen gerade an
den Oberläufen der kleinen
Bäche und Gräben“, erklärt
Morische: Wenn eher zurück-
haltend oder nur halbseitig
geräumt wird, fließt das Was-
ser nicht so schnell ab. Kommt
es dann allerdings zu massi-

ven Niederschlägen, kann es
für eine nachträgliche Mahd
zu spät sein. Von der Seite ei-
niger Wasser- und Bodenver-
bände werde vor diesem Hin-
tergrund derzeit über Wasser-
rückhaltemaßnahme in Form
von „flexiblen“ Absperrvor-
richtungen nachgedacht.

Wiebei einemAuwald
Unterm Strich aber, so Mori-
sche, „bekommt die Gewäs-
serrenaturierung einen immer
größeren Stellenwert.“ Ein
gutes Beispiel sei der Meer-
bach südlich von Nienburg:
Dort habe das Gewässer die
Möglichkeit bekommen, bei
Hochwasser schadlos über die
Ufer zu treten. Wie bei einem
Auwald werde das zeitweise
überschüssige Wasser an-
schließend nach und nach ab-
gegeben – zum Teil in den
Fluss, zum Teil ins Grundwas-
ser, zum Teil über Verduns-
tung.
Zudem werte die naturnahe

Ufervegetation den Flussab-
schnitt insgesamt deutlich auf.
Bei Dürren sorge eine Tief-
wasserrinne für die ökologi-
sche Stabilität des Flüsschens;
außerdem sei der Flusslauf im
renaturierten Bereich knapp
30 Prozent länger als vorher:

Das Wasser hat mehr Zeit zu
versickern und schießt nicht
wie durch einen Kanal fluss-
abwärts.
Solche Maßnahmen seien

auch aus Sicht der Trinkwas-
serversorgung zu begrüßen,
betont Joachim Oltmann, und
das nicht nur wegen des
„Schwamm-Effekts“ der na-
turnahen Überflutungszone:
„Niederschläge, die in sol-
chen Bereichen versickern,
werden ähnlich wie im Wald
natürlich gefiltert. Das erhöht
die Qualität des sogenannten
Roh-Wassers.“

RenaturierungohneKonflikte
Vor diesem Hintergrund ist
der Wasserverband fortlau-
fend auf der Suche nach Be-
reichen, in denen eine Rena-
turierung möglich wäre, ohne
in Konflikt mit Wohnbebau-
ung, Gewerbe, Land- oder
Forstwirtschaft zu kommen.
Bei Teilen des Führser Mühl-
bachs, der Calle bei Asendorf
oder des Bückener Mühlen-
bachs ist das bereits gelun-
gen; aktuell ist geplant, in Zu-
sammenarbeit mit den Lan-
desforsten die Renaturierung
des Meerbachs von Nienburg
in Richtung Süden fortzuset-
zen. DH

Zwischen „Zuviel“ und „Zuwenig“
Wasserverband „Nienburger Land“ arbeitet fachübergreifend mit dem Klimawandel

In einem Jahr laufen im Winter die Keller voll, im kommenden Jahr ist es schon im Februar zu trocken. Beim Kreisverband für Wasserwirt-
schaft in Nienburg arbeitet man fachübergreifend daran, das Verbandsgebiet so gut wie möglich fit für den Klimawandel zu machen.

FOTO: WASSERVERBAND

Nienburg. Kinder aus Nien-
burg und Umgebung können
von Montag bis Freitag, 7. bis
11. Juli, die Kinder-Uni der
Volkshochschule (VHS) in
Nienburg besuchen. „Eine
Woche lang wird Kindern im
Alter von sieben bis zwölf
Jahren täglich in der Zeit von
9 bis 12.30 Uhr ein Programm

geboten, das Spaß und Ler-
nen miteinander verbindet“,
teilt die VHS mit: „Die Teil-
nehmenden können dabei die
Stadtgeschichte kennenler-
nen und setzen ihre Eindrü-
cke in Bastelarbeiten, beim
Malen und in einem Theater-
stück um.“ Die Kinderuni ist
kostenlos.

„Die Kinderuni steht ganz
im Zeichen der 1000-Jahr-
Feiern der Stadt Nienburg“,
sagt Organisator Darijusch
Wirth. Aufgrund des inhaltli-
chen Zusammenhangs emp-
fiehlt die VHS eine Teilnahme
für die gesamte Woche. „Kin-
der können aber auch an ein-
zelnen Tagen teilnehmen“,

sagt Wirth.
Die Plätze sind begrenzt,

eine Anmeldung ist Voraus-
setzung für die Teilnahme.
Diese ist in der Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg, per E-
Mail an vhs@kreis-ni.de oder
unter (05021) 967600 mög-
lich. Anmeldeschluss ist der 2.
Juli. DH

Kinder-Unimit Kursen zu Stadtjubiläum

Winzlar. Von 11 bis 17 Uhr
feiert die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar
am Sonntag, den 22. Juni,
ihr Hoffest mit ökologi-
schem Markt.
Verschiedene Marktstän-

de bieten ein breites Wa-
renangebot; darunter hand-
gefertigte Keramik, Leuch-
ten aus Holz, sandgestrahl-
te Glaskunstobjekte, Holz-
spielzeug, Natur- und Um-
weltbücher, Wildstauden,
Kräuter und vieles mehr.
Mit Kaffee, Kuchen, ge-

kühlten Limonaden, Brat-
wurst und leckerem Brot
aus dem Lehmofen sorgen
die vielen ÖSSM-Helferin-
nen und -Helfer für das
leibliche Wohl der Hoffest-
Gäste. Ergänzt wird das ku-
linarische Angebot durch
spanische Speisen der Feu-
erköche „Quérico“ und
durch Bio-Bier der Brauerei
„The Fabulous Birdy Beer“
aus Stadthagen. Musika-
lisch begleitet wird das
Hoffest in diesem Jahr vom
„Blue Friday Jazz Trio“ aus
Rehburg.
Auch zum Gottesdienst

im Garten von 10 bis 11
Uhr wird herzlich eingela-
den. DH

Hoffest in
Winzlar

22.07.2025
Dienstag

Langeoog - Sonne, Watt und Meer
… eine der schönsten ostfriesischen lnseln
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fährüberfahrt, Inselbahn, Kurtaxe, gutes Mittag-
essen, Inselkirche Langeoog und vieles mehr… Euro 95,00

26.07.2025
Samstag

Hallig Hooge
Die Königin der Halligen wird sie genannt! 5 Stunden Aufenthalt
Fahrt im modernen Reisebus, kleiner rustikaler Imbiss am Bus, Fährüberfahrt Hallig Hooge und zu-
rück, Planwagenfahrt auf der Hallig zu den Warften, Naturkundliches Museum, gutes Mittagessen,
Informationsfilm Hallig Hooge im Bus und vieles mehr… Euro 110,00

02.08.2025
Samstag

Sylt – mehr als eine Insel
… Meer, Leidenschaft und Leben
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal (in Duhnen), Fahrt mit dem Katamaran von
Cuxhaven nach Hörnum (2,5 Std.) und zurück (2,5 Std.), lnsel-Rundfahrt (2,5 Std) mit Reiseleiter
auf Sylt, List, Westerland, Freizeit, Transfer Hörnum-Westerland-Hörnum, Aufenthalt ca. 5,5 Std.
und vieles mehr… Euro 140,00

05.08.2025
Dienstag

Borkum – Strand, Seeluft und weiter Horizont
Schifffahrt – Eemshaven – Borkum – Eemshaven
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fähre von Eemshaven - Borkum - Eems-
haven. Fahrt mit der lnselbahn, Kurtaxe Borkum, 6 Std. Aufenthalt, gutes Mittagessen und
vieles mehr… Euro 115,00

09.08.2025
Samstag
Zusatz-
termin

Helgoland – roter Felsen, weißer Sand und grünes Land
eine Minikreuzfahrt zur einzigen deutschen Hochinsel
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal, Fahrt mit der neuen „MS
Helgoland” (Cuxhaven-Helgoland-Cuxhaven) – kein Ausbooten vor Helgoland, Aufenthalt
auf der Insel 4 Std. und vieles mehr… Euro 89,00

12.08.2025
Dienstag

Probsteier Korntage (an der Ostsee)
Eine Welt aus Strohpuppen, 19 Orte machen mit!
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Reiseleitung für einen halben Tag, Laboe,
gutes Mittagessen, große Rundfahrt Probstei, Reiseleiter und vieles mehr … Euro 99,00

16.08.2025
Samstag

Groningen – Holland echt lebenswert!!
... eine schöne Fahrt , viel Fahrräder und nette Menschen
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Grachtenfahrt in Groningen, 1 Genever,
Großer Markt, Fischmarkt und vieles mehr… Euro 89,00

07.09.2025
Sonntag

Die Ladiener – Festhalle Kutenholz (bei Stade)
„Die Ladiener” Grand Prix Sieger aus Österreich
Fahrt im modernen Reisebus, großes Mittagsbuffet, Eisbuffet, Eintritt, gute Plätze, 3 Stunden
Programm, bekannt durch TV und vieles mehr … Euro 119,00

28.09.2025
Sonntag

Schmidts Theater – Hamburg
Im Tivoli auf der Reeperbahn – Das Musical von St. Pauli
Fahrt im modernen Reisebus, kleine Stadtrundfahrt durch die neue Hafencity Hamburg, gutes Mittag-
essen auf der Hinfahrt, gute Sitzplätze, Nachmittagsvorstellung und vieles mehr … Euro 110,00

Wie immer begleitet Herr Möglin Sie auf allen Reisen,
gibt Ihnen lnformationen und steht Ihnen zur Seite!

Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser oder fragen Sie nach anderen Möglichkeiten.
Rollator usw. sind für uns kein Problem.

Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. ·R 0 50 21-91 43 99
Alle Fahrten werden durchgeführt von Busbetrieb Emme.

ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN
ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr
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Weitere Infos & Artikel
unter: www.clevva.de

@clevva

Wohnen
kann so
einfach
sein.

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag 09:00-16:00 Uhr

Die Filiale in Landesbergen wurde
auf Google mit 4,5 bewertet.
10.06.2025 I 277 Rezensionen

Alle Angebote gültig bis zum 29.06.2025 I 1) Finanzierung: Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren.
Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge. I 2) Dauertiefpreise:Nachlass ist bereits im
Verkaufspreis berücksichtigt. IOhneDeko I *) Listenpreis IAlles Abholpreise.
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HEUTE KAUFEN -
MORGEN EINRICHTEN!
Innerhalb unseres LiefergebietesA)
bringenwir IhreMöbel am folgenden
Tag (Mo. - Fr.) bis zum gewünschten
Aufstellort in Ihrem Zuhause. Vo-
rausgesetzt der Artikel ist am Zen-
trallager Stadthagen vorrätig und
die Lieferung erfolgt durch unsere
hauseigene Logistik. Bei Buchung
einer Montageleistung verlängert
sichdieLieferzeit.

SCHNELL-
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A)Liefergebiete:

UV- und
Wetterbeständig

Inklusive
Sitz- und

Rückenkissen

LOUNGE-SET, bestehend aus:
• 1x 2-Sitzer Sofa (ca. 118x67x72 cm)
• 2x Sessel (ca. 64x67x72 cm)
• 1x Couchtisch (ca. 100x35x57 cm)
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UV- und
Wetterbeständig

Langendamm. Rund 250 Kin-
der, Lehrerkräfte und zahlrei-
che Begleitpersonen der
Grundschule Langendamm
sowie der Kooperationsklassen
des Förderzentrums Fried-
rich-Fröbel-Schule erlebten ei-
nen aufregenden und unver-
gesslichen Schulausflug in den
Serengeti-Park. Der Tagesaus-
flug, der maßgeblich zur Stär-
kung der schulischen Gemein-
schaft und des Klassenzusam-
menhalts beitragen sollte, war

ein voller Erfolg und wird den
Schülern noch lange in Erin-
nerung bleiben.
Die Finanzierung dieses be-

sonderen Tages wurde größ-
tenteils vom Förderverein der
Grundschule Langendamm
übernommen, dessen Engage-
ment diesen Ausflug über-
haupt erst ermöglichte. Eine
zusätzliche finanzielle Unter-
stützung leistete die Sparkasse
Nienburg, die damit ebenfalls
zum Gelingen des Events bei-

trug. Der Tag begann mit ei-
ner spannenden Rundfahrt
durch den Park, bei der die
Kinder die Gelegenheit hat-
ten, eine Vielzahl exotischer
Tiere in einer naturnahen Um-
gebung zu beobachten. Von
majestätischen Löwen über
elegante Giraffen bis hin zu
verspielten Affen und Tigern –
die Augen der Schüler leuch-
teten angesichts der Tierwelt,
die sie sonst nur aus Büchern
kennen.

Nach den tierischen Begeg-
nungen wartete ein stärken-
des Buffet auf die hungrigen
Abenteurer, das für neue
Energie sorgte. Frisch gestärkt
stürmten die Kinder anschlie-
ßend den Karussellpark, wo
sie sich nach Herzenslust aus-
toben und die verschiedenen
Fahrgeschäfte genießen konn-
ten. Lachen, Jubel und strah-
lende Gesichter waren überall
zu sehen.
Nach einem ereignisreichen

Tag, gefüllt mit neuen Eindrü-
cken und gestärkten Freund-
schaften, kehrten die Schüler
der Grundschule Langen-
damm und der Kooperations-
klassen müde, aber glücklich
und mit vielen schönen Erin-
nerungen nach Hause zurück.
Dieser Ausflug war nicht nur
ein Highlight im Schuljahr,
sondern auch ein wichtiger
Schritt zur Festigung des Zu-
sammenhalts innerhalb der
Schulgemeinschaft. DH

Ein unvergesslicher Schulausflug
Grundschule Langendamm und Kooperationsklassen stärken Gemeinschaft im Serengeti-Park

Rund 250 Kinder, Lehrerkräfte und zahlreiche Begleitpersonen erlebten einen aufregenden und unvergesslichen Tag im Serengeti-Park. FOTO: GS LANGENDAMM

Drakenburg. Zu einem Ge-
meindefest rund um Kirche
und Gemeindehaus mit an-
schließendem Auftritt der
Cappella Vocale in der Kir-
che lädt die Kirchenge-
meinde Drakenburg-
Heemsen am Sonnabend,
dem 28. Juni, nach Draken-
burg ein.
Los geht es um 14.30 Uhr

mit einer Andacht mit
Trompeten und Posaunen.
Es folgen Kaffee und Ku-

chen, Kreativangebote für
Kinder, eine Ausstellung in
der Kirche und vieles mehr.
Um 16 Uhr gibt es einen

Kurzvortrag von Gästefüh-
rerin Gudrun Selent-Pohl
zum Thema „1000 Jahre
Drakenburg“.
Eine Turmführung ist für

17 Uhr vorgesehen.
Ab 18 Uhr gibt der Nien-

burger Kammerchor Cap-
pella Vocale unter Leitung
von Hans-Jürgen May ein
Konzert in der Draken-
burger Kirche. eha

Ein Fest
rund um
dieKirche

Drakenburg. Die Cappella
Vocale Nienburg nimmt
das 1000-jährige Jubiläum
Drakenburgs zum Anlass,
im Anschluss an das Ge-
meindefest am Sonnabend,
28. Juni, um 18 Uhr in der
Kirche ein Konzert mit Mu-
sik aus nicht 1000, aber im-
merhin 400 Jahren darzu-
bieten.
Der Bogen spannt sich

von Claudio Monteverdi
(geb. 1567) bis zu einer Be-
arbeitung eines Beatles-
Songs.
Im ersten Teil erklingt

geistliche Musik von Mon-
teverdi, Schütz, die Bach-
Motette „Der Geist hilft
unsrer Schwachheit auf“
und zwei Motetten von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy
(„Richte mich, Gott“ und
„Jauchzet dem Herrn alle
Welt“).
Der zweite Teil widmet

sich Kompositionen von
Brahms, Schumann, Debus-
sy und Poulenc zu weltli-
chen Texten von Clemens
von Brentano, Johann Gott-
fried Herder, Friedrich
Rückert, Charles D’Orleans
und anderen. Unter ande-
rem werden sie Stücke
„Abendständchen“ und
„Vineta“ von Johannes
Brahms zu hören sein.
Die Cappella Vocale hat

sich seit ihrer Gründung im
Jahr 1978 überwiegend der
anspruchsvollen a capella
Literatur angenommen. Die
Chormitglieder kommen
einmal monatlich zu einer
fünfstündigen Probe zu-
sammen und geben alljähr-
lich mehrere Konzerte. Bei
Konzerten in Kirchen ist
der Chor in rote Chorge-
wänder gekleidet und zieht
mit dem mittelalterlichen
Hymnus „Alta trinita bea-
ta“ ein und aus.
Die Leitung des Chores

liegt in den Händen von
Hans-Jürgen May. DH

Cappella
Vocale zum
Jubiläum

Husum. Das Begegnungs-
Café im Husumer Gemeinde-
haus öffnet wieder 26. Juni
um 15 Uhr. Dieses Mal wird
ein Sommerfest im Pfarrgar-
ten gefeiert. Anmeldungen
nimmt Uschi Brodowski unter
Telefon 05027-346 entge-
gen. DH

Begegnungs-Café
in Husum

Einmal jährlich empfängt Niedersachsens Minis-
terpräsident die Niedersächsischen Produktköni-
ginnen. In diesem Jahr folgten am Freitag, dem
13. Juni, die Nienburger Spargelkönigin Cindy
Bogenschneider und weitere 17 Königshäuser der
Einladung. Nachdem Olaf Lies alle Gäste begrüßt
und sich bei den Majestäten für ihren zeitauf-
wändigen und ehrenamtlichen Einsatz bedankt
hatte, bekam er von den Hoheiten Gastgeschen-
ke überreicht. Nach vielen Fotoshootings gab es
im Landesgästehaus ein gemütliches Beisam-
mensein mit einem reichhaltigen Buffet, kühlen
Getränken und guten Gesprächen. Am Samstag,
dem 14. Juni, begrüßten die amtierende Spargel-
königin und Nienburgs Bürgermeister die zahlrei-
chen Läufer und Zuschauer bei hochsommerli-
chen Temperaturen zum 20. Nienburger Spargel-

lauf. Cindy Bogenschneider eröffnete um 15:15
Uhr mit der Startklappe die Schülerläufe und
überreichte später bei der Siegerehrung die Ur-
kunden an die schnellsten Kinder und Jugendli-
chen. Am Sonntag waren Cindy, ihr Team Mari-
anne und Herbert Schriever und weitere drei Kö-
nigshäuser zu Gast bei der Kräuterkönigin Anna
in Horstedt. Der 22. Kräutertag mit über 70 Stän-
den und mehreren Tausend Besucherinnen und
Besuchern stellt die Vielfalt und die Magie der
Kräuter in den Mittelpunkt. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeisterin Gina Solka stellten die
Majestäten sich und ihre Region auf der Bühne
vor. Im Anschluss flanierten sie über die Festmei-
le, verteilten viele Autogrammkarten und hielten
sich für Fotoshootings bereit.

Foto: Herbert Schriever

Von Fotoshooting zu Fotoshooting

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Nienburg. Die Historische
Gesellschaft zu Nienburg
sucht neue Vorstandsmit-
glieder für 2026. Seit ihrer
Gründung im Jahre 2006
hat die Historische Gesell-
schaft Nienburg über 170
öffentliche Veranstaltungen
angeboten, immer mit dem
Ziel „Geschichte unserer
Region für jeden verständ-
lich machen, verstehen und
erleben.“
Nach 19 Jahren ist nun

ein größerer Wechsel im
Vorstand notwendig. Im

Mittelpunkt der Arbeit ste-
hen die gemeinsame Pla-
nung und Erstellung der
Programme, Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, Betreu-
ung der Mitglieder und die
Kassenführung.
Wer sich für eine Mitarbeit

im Vorstand interessiert, wird
gebeten, sich mit Klaus Lüns-
tedt unter (05021)64245
oder k.luenstedt@gmx.net
oder Sabine Dubrow, Telefon
(05021) 66616, E-Mail:
sabine.dubrow@t-online.de,
in Verbindung zu setzen. DH

Vorstand gesucht
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Nienburg. Die VHS Nienburg
bietet ab September 2025 ein
neues Bildungsprogramm für
Erwachsene ohne Schulab-
schluss an. Ziel ist es, den
Hauptschulabschluss in klei-
nen Gruppen (maximal 14
Personen) zu vermitteln, inklu-
sive betrieblicher Lernphasen,
EDV-Schulung und sozialpäd-
agogischer Unterstützung.

„Der Hauptschulabschluss
ist heute eine wichtige Vor-
aussetzung für viele Berufe.
Unser Programm gibt den
Teilnehmenden die Chance,
ihre beruflichen Perspektiven
langfristig zu verbessern“, er-
klärt Julia Goslar, Programm-
bereichsleiterin. „Bei uns wer-
den die Schülerinnen und
Schüler individuell betreut, ih-

re Stärken und Schwächen
wahrgenommen und sie wer-
den ganzheitlich bis zum Ab-
schluss begleitet.“
Der Kurs umfasst die Fächer

Deutsch, Mathematik, Biolo-
gie, Erdkunde und Wirtschaft.
Zusätzlich gibt es vier betrieb-
liche Lernphasen, die es er-
möglichen, die eigenen Stär-
ken im praktischen Berufsle-

ben zu erproben und langfris-
tig einen Berufswunsch her-
auszuarbeiten sowie Kontakte
zu örtlichen Unternehmen zu
knüpfen. Der Abschluss er-
folgt durch schriftliche und
mündliche Prüfungen vor dem
Landesamt für Schule und Bil-
dung.
Interessierte können sich ab

sofort bei Julia Goslar anmel-

den (azav@kreis-ni.de). Das
Programm wird durch die
AZAV-Zertifizierung der
Volkshochschule Nienburg
gesichert, weshalb Teilneh-
mende die Weiterbildungs-
maßnahme mit einem Bil-
dungsgutschein der Agentur
für Arbeit beziehunsgweise
des Jobcenters finanzieren
können. DH

NeueChance für den Schulabschluss
VHS Nienburg startet im September ein neues Programm zum Erwerb des Hauptschulabschlusses

Marklohe. Am Sonntag, dem
29. Juni, um 18 Uhr findet in
der St. Clemenskirche in
Marklohe ein Frauengottes-
dienst statt. Die große Frau
von Schunem, eine faszinie-
rende und unbekannte Frau-
engestalt, steht im Mittel-
punkt des Gottesdienstes.
Auch in der Kirchengemeinde
Marklohe hat ein Team von
Frauen diesen Gottesdienst
vorbereitet und lädt alle herz-
lich zu diesem besonderen
Gottesdienst ein. DH

Gottesdienst für
Frauen

Nienburg. Am Sonntag, 22.
Juni, lädt der Bund für Um-
welt und Naturschutz
(BUND), Kreisgruppe Nien-
burg zu einer Exkursion zu
den Libellen und Tagfaltern
ein. Ziel sind dieses Mal die
„Blenhorster Teiche“. Die
Aktiven der Kreisgruppe
betreuen das etwa zehn
Hektar große Gelände seit
2012. Die Teiche sind ein
naturnaher Lebensraum für
viele, auch seltene, Tiere
und Pflanzen.
An den Teichen fliegen

verschiedene Libellen- und
Tagfalter-Arten. Die und ih-
re Lebensweise wollen wir
auf einer etwa zweistündi-
gen Exkursion kennenler-
nen.
Lothar Gerner und Anja

Thijsen leiten die Exkursi-
on und werden die Füh-
rung auch für Kinder inter-
essant gestalten.
Treffpunkte sind um 15

Uhr das BUND-Umwelt-
zentrum, Stettiner Straße
2a, in Nienburg (Fahrge-
meinschaften) und um
15.30 Uhr der Parkplatz ne-
ben der Bushaltestelle
„Dolldorfer Straße“ in
Blenhorst. DH

Libellen
und

Tagfalter

Steyerberg. Das DRK Stey-
erberg bietet am Dienstag,
24. Juni, um 19 Uhr über
den Betreuungsverein
Nienburg einen Vortrag
zum Thema Vorsorge an.
Referentin ist Carola Fried-
richs-Heise.
„Schon frühzeitig sollte

jeder von uns Vorsorgere-
gelungen für die persönli-
che Zukunft treffen für den
Fall, nicht mehr alle Ange-
legenheiten selbstständig
regeln zu können, sei es
durch einen Unfall oder ei-
ne schwere Erkrankung.
Wie Sie auch für solche Fäl-
le durch Vorsorgeverfügun-
gen die Ausübung Ihres
Selbstbestimmungsrechts
sicherstellen können, wird
in diesem Vortrag darge-
stellt“, teilen die Veranstal-
ter mit. Anmeldungen wer-
den unter Telefon (0151)
20448381 entgegenge-
nommen. DH

Vortrag zu
Vorsorge

Mehlbergen. Nicht nur, dass
Fensterputzen für die wenigs-
ten Menschen ein großes Ver-
gnügen ist; schon rein körper-
lich ist es für viele einfach eine
Herausforderung. Ein Unter-
nehmen aus dem Landkreis
Nienburg bietet die Möglich-
keit an, die Dienstleistungen
vom Entlastungsbetrag von bis
zu 131 Euro monatlich zahlen
zu lassen.

Auf demaktuellen Stand
Weser-Glasreinigung aus
Mehlbergen rechnet, im Falle
eines vorhandenen Pflegegra-
des, direkt mit der jeweiligen
Krankenversicherung ab. Seit
13 Jahren besteht der Betrieb,
seit September bietet er die-
sen Service an. Der Weg dahin
dauerte etwa anderthalb Jah-
re, berichtet Ronihat Akgöl,
der das Unternehmen mit sei-
nem Vater Nayif leitet. Denn
mal eben so geht das nicht.
Er koordiniert die Einsätze

über den Entlastungsbetrag
und erklärt, welche Vorausset-
zungen dafür nötig sind. „Wir
brauchten ein Zertifikat vom
Landesamt für Soziales, Ju-
gend und Familie.“ Um das zu
bekommen, haben er und
zwei Mitarbeiter sich entspre-
chend weiterbilden lassen.
Auch jetzt besuchen sie immer
wieder Schulungen, um auf
dem aktuellsten Stand zu blei-
ben.

Pflegegrad istwichtig
„Wir tragen ja auch Verant-
wortung“, sagt er. In den
Schulungen habe er unter an-
derem mit Menschen von am-
bulanten Pflegediensten zu-
sammengesessen. Nur wer
diese Fortbildungen absolviert

hat, darf die Reinigungen auf
Kosten der Pflegekasse erledi-
gen.
In Auftrag gegeben werden

können neben Fensterputzar-
beiten auch sogenannte Un-
terhaltreinigung. Dahinter
verbergen sich alle Arbeiten,
die regelmäßig anfallen, wie
Wischen von Böden oder
Oberflächen. Voraus geht
stets ein Vorort-Termin, an
dem sich einer der Akgöls
das zu reinigende Objekt an-

sieht. Dann wird auch be-
sprochen, wie oft geputzt
werden muss, damit das Bud-
get ausreicht – oder, ob ein
Teil aus eigener Tasche ge-
zahlt werden soll. Ob die Per-
son die Firma selbst beauf-
tragt, oder ob das pflegende
Angehörige tun, spielt dabei
keine Rolle; ebenso wenig
wie das jeweilige Verwandt-
schaftsverhältnis. Wichtig ist
nur, dass ein Pflegegrad vor-
handen ist.

Für die Kunden und Kun-
dinnen ist die Dienstleistung
eine Erleichterung – und für
manche sind die helfenden
Hände auch Kummerkasten
oder eben einfach jemand zum
Reden. „Viele sind auch ge-
sprächsbedürftig“, sagt Roni-
hat Akgöl. Das sei in Ordnung.
Nicht umsonst kommen nach
Möglichkeit immer die glei-
chen Kollegen, um eine gewis-
se Sicherheit zu bieten.
Insgesamt rechnet das Un-

ternehmen für rund 60 Kun-
dinnen und Kunden über den
Entlastungsbetrag ab. Drei
Mitarbeiter verfügen über die
Weiterbildung, die anderen ar-
beiten daran. Denn der Bedarf,
sagt Akgöl, sei da. Und Fir-
men, die mit der Krankenkas-
se abrechnen, sind rar.
Im Landkreis Nienburg ist

die Firma aus Mehlbergen
wohl die einzige. Erreichbar ist
sie unter Telefon
(05021)8941778. nis

FensterputzenvonderKassebezahlt
Für Menschen mit Pflegegrad rechnet ein Unternehmen mit der Versicherung ab

Vater Nayif (links) und Sohn Ronihat Akgöl bieten Reinigungs-Dienstleistungen für Kundschaft mit Pflegestufe zu besonderen Konditionen
an. FOTO: RONIHAT AKGÖL

Drakenburg. Der Heimatver-
ein Drakenburg mit seiner
Abteilung Helfende Hände“
bietet für seine Mitglieder am
Donnerstag, dem 26. Juni,
von 16 bis 18 Uhr eine infor-
melle soziale Sprechstunde in
der Olen Schüne in Draken-
burg an. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Möglich
sind Informationen sowie Hil-
fen bei Anträgen, Fragen zu
Behinderung, Pflegeleistun-
gen, medizinische und beruf-
liche Reha, Krankenversiche-
rung, Patientenverfügung,
Vollmachten, Betreuung und
anderes. DH

Informelle soziale
Sprechstunde

IN KÜRZE

Husum. Am Mittwoch, dem
25. Juni, findet beim DRK Hu-
sum die nächste Fahrradtour
statt. Treffen ist um 14 Uhr
am Parkplatz der Sporthalle.
Die Fahrt führt über Brokeloh
nach Stolzenau. Da unter-
wegs ein Kaffeetrinken bezie-
hungsweise Eisessen in ei-
nem Lokal geplant ist, ist eine
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich. Anmeldungen neh-
men Marion Hoffmann, Tele-
fon 05027-1875, und Marlies
Dannemann, Telefon 05027-
1731, bis spätestens Dienstag
vor der Tour entgegen. DH

Radelnmit dem
DRK in Husum

Rohrsen. Der Spielmannszug
Rohrsen plant für den 29. Ju-
ni einen groẞen Außenfloh-
markt rund um die Alte Schu-
le in Rohrsen. Standplatzre-
servierungen werden erbeten
bis zum 22. Juni per E-Mail
an spielmannszugrohrsen@
gmail.com. Der Aufbau der
Stände erfolgt ab 11 Uhr. Von
14 Uhr bis 17 Uhr kann ge-
kauft werden. DH

Außenflohmarkt
in Rohrsen
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An der Kleinen Ziegelriede in Nienburg
sind in einem Neubau sechs Wohnungen
entstanden. Laut Immobilienmakler Hans-
Peter Rübenack von der HR Hausver-
waltung & Immobilien steht dahinter ein
besonderes Wohnkonzept: „Es geht um
selbstbestimmtes Wohnen im Alter“, sagt
Rübenack.

Fünf Wohnungen sind relativ groß: Die
bereits verkaufte Penthousewohnung im
obersten Stockwerk hat eine Wohnfläche
von 135Quadratmetern, vierweitere Drei-
bis Vier-Zimmer-Wohnungen sind jeweils
105 Quadratmeter groß.

Grundsätzlich kann diese Wohnungen, die
schon bezugsfertig sind, jeder kaufen. Der
Kaufpreis liegt bei rund 4.250 Euro pro
Quadratmeter. Rübe-
nack denkt im Hinblick
auf die Kaufinteressen-
ten aber in erster Linie
an ältereMenschen, die
ihr Haus verkaufen, um
in eine komfortablere
Wohnung zu ziehen.

Im Erdgeschoss des
Neubaus gibt es noch
eine 45 Quadratmeter
große Wohnung mit
Einbauküche für Pfle-
gepersonal, das sich bei
Bedarf um die Seniorin-
nen und Senioren küm-
mert.

Wer sich beim Verkauf
seines Hauses nicht
gleich von allem tren-
nen mag, was ihm lieb
ist, der muss das auch
nicht: Zu den Wohnun-
gen gehört jeweils ein
etwa 30 Quadratmeter
großer Keller. Die Bäder
– im Obergeschoss sind
sie mit einer Badewanne
ausgestattet – sind bar-
rierefrei und es gibt Ab-
stellräume mit Platz für
eine Waschmaschine.

Für diejenigen, die ihre
Waschmaschine nicht

in der Wohnung haben möchten, besteht
die Möglichkeit, sie im Keller anzuschlie-
ßen. Zwei der noch nicht verkauften Woh-
nungen haben einen Garten, die anderen
beiden einen Balkon. Für die Autos der
künftigen Bewohnerinnen und Bewohner
ist eine Carport-Anlage in Planung.

Geheizt wird mit Geothermie, also mit Erd-
wärme. „Es gibt fünf Bohrungen bis 100
Meter in die Erde“, erklärt Rübenack: „Au-
ßerdem gibt es Photovoltaik, die die Geo-
thermie mit Strom versorgt.“ Daswirke sich
positiv auf die Betriebskosten aus.

mg

Selbstbestimmtes Wohnen im Alter
Ein besonderer Neubau in Nienburg

Der Neubau an der Kleinen Ziegelriede. In der Wohnung für Pflegepersonal gibt es eine Einbauküche.

Zwei der noch nicht verkauftenWohnungen haben einen Garten,
die anderen beiden einen Balkon.

Die Bäder im Obergeschoss sind mit einer Badewanne aus-
gestattet.

Blick in den Wohnraum.

Blick in den Wohnraum. Fotos: Garms

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
ZUM NEUBAU!

BRÜGGEMANN
DÄCHER GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 · 31618 Liebenau
Tel.: 0 50 23 - 98 04-0
post@brueggemann-daecher.de

GLÜCK-
WUNSCH
. . . von UNS allen!

Bismarkstr. 24 | 27232 Sulingen | Tel. 04 271 / 92 79-282 | Mobil 0174 33 40 581
Fax 04 271 / 92 79-283 | info@nc-geruestbau.de | www. nc-geruestbau.de

Glückwunsch zur Fertigstellung

Jan Grand
Tim Weiß
Triftweg 36

31623 Drakenburg

service@gw-klima.de
www.gw-klima.de

Tel. 05024-76438-0
FFax 05024-79438-19

und weiterhin
auf eine gute
Zusammenarbeit!

Glückwunsch

Gratulation zur Fertigstellung und vielen

Dank für die gute Zusammenarbeit !

Elektro Treu GmbH | Verdener Landstraße 9-11 | 31582 Nienburg/Weser
info@elektro-treu.de | www.elektro-treu.de | 05021 4031

31613 Wietzen · Tel. (0 50 22) 6 20 · www.hindahl-bau.de
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BAU - UNTERNEHMEN
ERICH HINDAHL

GmbH

Ausführung der Maurer- & Betonarbeiten
Viel Erfolg im neuen Gebäude!

TRAGWERKSPLANUNG + BRANDSCHUTZ

Nienburger Ingenieur GmbH
LANGREDER + PARTNER
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Wir gratulieren
zum erfolgreichen
Neubau.Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |

Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Malerarbeiten durch uns

Kleine Ziegelriede: Jetzt Verkaufsstart!

sehr Innenstadtnahe
Eigentumswohnungen

ab 100 m2 Whfl.,
Erdwärmepumpe,
Aufzug, 30 m2 Dach-
terrasse oder Garten-
flächen, große Keller-
räume, Stellplatz /
Carport möglich

Ansicht Südseite, Kleine Ziegelriede

HHHRRR
Hausverwaltung & Immobilien

Dipl.-Ing. Hans Peter Rübenack e.K.

Tel.: 05021-88 77 6 33 · Mail: info@nienburg.immobilien
Goetheplatz 3A , 31582 Nienburg

Bei weiteren Fragen

kontaktieren Sie uns gerne!
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Feiern Sie mit uns das
20-jährige Bestehen des Autozentrum Uchte!
Das Autozentrum Uchte blickt stolz auf 20 Jahre
erfolgreicher Geschäftstätigkeit in Uchte zurück.
Seit seiner Gründung im Jahr 2005 hat sich das
Unternehmen zu einer festen Größe in der Regi-
on entwickelt und ist für seine zuverlässige Be-
ratung, hochwertigen Service und freundliches
Team bekannt.

In den vergangenen zwei Jahrzehnten hat das Auto-
zentrum Uchte weltweit Kunden bei der Wahl ihres
Traumautos unterstützt und stets für eine persön-
liche Betreuung gesorgt. Das Team um die beiden
Geschäftsführer Kadir Yildirim & Bugra Yildirim
freut sich über das langjäh-
rige Vertrauen der Kunden
und die kontinuierliche Wei-
terentwicklung des Unter-
nehmens in allen Bereichen.

Über die Jahre haben sich
viele Servicemaßnahmen
etabliert.
Flexible Fahrzeugfinanzie-
rungen, Fahrzeugankauf oder
auch die Fahrzeugsuche,
wenn das passende Modell
nicht im Bestand ist – das
Team im Autozentrum Uch-
te berät gerne individuell,

um die passende Lösung für jeden Kunden zu
finden.

Der Fokus im Autohaus liegt bei der Qualitäts-
kontrolle, Autos verkaufen kann jeder, so der
Geschäftsführer. Wichtig ist, die Technik zu ver-
stehen und alle Weichen so zu stellen, dass es
keine Probleme geben kann. Jedes Fahrzeug wird
vor Auslieferung gründlich geprüft, bekommt HU
und Inspektion neu, sowie 12-72 Monate Garan-
tie. Die Vorschadenprüfung als auch der 190 Punk-
te Check werden jedem Kunden als Urkunde über-
geben.

„Unser Erfolg basiert auf der engen Beziehung zu
unseren Kunden und dem Engagement unseres
Teams, alle Fahrzeuge in unserem Bestand sind
handverlesen und werden mit unserem strengen
190 Punkte Check genaustens geprüft“, sagt Bugra
Yildirim. „Wir sind dankbar für die tolle Zeit in den
letzten 20 Jahren und freuen uns auf die Zukunft,
denn wir haben noch viel vor .“

Zum Jubiläum veranstaltet das Autozentrum Uchte
eine Jubiläumsfeier am Sonntag, 29. Juni 2025, auf
dem Grundstück der Waschanlage Bremer Str. 72.

Das Autozentrum Uchte be-
dankt sich bei allen Kunden,
Partnern und Mitarbeitern
für das Vertrauen und die
Zusammenarbeit in den letz-
ten 20 Jahren. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und
darauf, Sie weiterhin mit
unserem Service begeistern
zu dürfen.

Ihr Team vom Autozentrum
Uchte GmbH & Co.KG

- Anzeige -

Autozentrum Uchte GmbH & Co.KG | Bremerstr. 36, 31600 Uchte | à info@autozentrum-uchte.de | À 05763 943942

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 29. Juni, um 10:30
Uhr findet in Rehburg-Loc-
cum eine geführte Fahrrad-
tour mit dem Titel: „Sechs
Bahnhöfe, drei Burgen und
zwei Klosteranlagen – wo
gibt es das zu sehen?“ statt.
Los geht es auf dem

Parkplatz des Rathauses in
Rehburg, Heidtorstraße 2.
Die Teilnahme ist kosten-

frei, nicht enthalten sind
die Verpflegung, gegebe-
nenfalls Fahrradbus und
Eintritte. Um Anmeldung
bei der Tourist-Information
unter 05037/300060 wird
gebeten. DH

Bahnhöfe,
Burgen,
Klöster

Brokeloh. Am vergangenen
Wochenende feierte die Frei-
willige Feuerwehr Brokeloh
ihr 100-jähriges Bestehen. Mit
einem feierlichen Kommers-
abend am Samstag und einem
Familientag am Sonntag wür-
digte das Dorf seine Feuer-
wehr, die seit einem Jahrhun-
dert für Sicherheit, Gemein-
schaft und Zusammenhalt
steht.
Der Kommersabend am

Samstagabend begann um 18
Uhr mit einer herzlichen Be-
grüßung durch die Feuerwehr
Brokeloh. In seiner Rede hieß
Ortsbrandmeister Falk Stuwe
zahlreiche Gäste willkommen
– darunter den Brandab-
schnittsleiter Süd Ralf Tiede-
mann, den stellvertretenden
Gemeindebrandmeister
Thorsten Schomburg sowie
viele Vertreter befreundeter
Feuerwehren, Hilfsorganisati-
onen und der Politik.
Stuwe spannte im Rahmen

seiner Festrede einen ein-
drucksvollen Bogen über die
bewegte Geschichte der Wehr:
Von der Gründung am 24. Mai
1925 mit 42 Gründungsmit-
gliedern, über die schwierigen
Jahre während des National-
sozialismus und die Neugrün-
dung nach dem Zweiten Welt-
krieg bis hin zu den techni-
schen Fortschritten der Ge-
genwart – das Bild einer enga-
gierten, stets wandlungsfähi-
gen Feuerwehr wurde deut-
lich. Ob Großbrände, tragische
Unglücke oder moderne Her-
ausforderungen wie GPS-ba-
sierte Rettungseinsätze im
Moor: Die Brokeloher Feuer-

wehr zeigte in ihrer 100-jähri-
gen Geschichte stets Mut und
Einsatzbereitschaft.
Im feierlichen Rahmen wur-

den auch langjährige Mitglie-
der geehrt. Vor Ort konnten
Ernst Ewald, Udo Friedmann
und Sarah Flamme für ihre
25-jährige Unterstützung aus-
gezeichnet werden. Die Eh-
rung von Rainer Andermann
und Markus Keuwel, die an
dem Abend nicht anwesend
waren, soll zu einem späteren
Zeitpunkt nachgeholt werden.
Ein besonderer Moment des
Abends war die Ernennung
von Matthias Dettmer zum Eh-
renortsbrandmeister. Mit ste-
henden Ovationen und musi-
kalisch untermalt vom Song
„Eye of the Tiger“ wurde
Dettmer auf die Bühne beglei-

tet. In seiner Dankesrede
blickte er auf 18 Jahre als
Ortsbrandmeister zurück und
würdigte den starken Zusam-
menhalt der Dorfgemeinschaft
sowie die Unterstützung sei-
nes Kommandos, insbesonde-
re durch Katrin Wehrse.
In ihren Grußworten wür-

digten mehrere Ehrengäste
die Bedeutung des ehrenamt-
lichen Engagements:
¢ Heidrun Kuhlmann, Bür-
germeisterin der Gemeinde
Landesbergen, überbrachte
die Grüße des Gemeinderates
und bedankte sich für 100
Jahre Hilfe und Einsatzbereit-
schaft. Mit einem Augenzwin-
kern eröffnete und schloss sie
ihr Rede mit den Worten:
„Willst du glücklich sein und
froh, mach dich auf nach Bro-

keloh.“
¢ Guido Rode, stellvertreten-
der Samtgemeindebürger-
meister, lobte die Vorbildfunk-
tion der Feuerwehr und beton-
te, dass sie zwar eine Pflicht-
aufgabe der Kommune sei,
aber nur durch Ehrenamt und
Überzeugung mit Leben er-
füllt werde. Sein Wunsch für
die Zukunft: „Kommt immer
gesund zurück!“
¢ Thorsten Schomburg, stell-
vertretender Gemeindebrand-
meister, hob die hohe Motiva-
tion der heutigen Feuerwehr-
leute hervor: „Alle sind ein
bisschen verrückt – im positi-
ven Sinne –, dass sie das ma-
chen. Und das ist gut so.“ Der
Vergleich früherer und heuti-
ger Alarmierungsmethoden
und Ausrüstungen machte

deutlich, wie sehr sich das
Feuerwehrwesen verändert
hat.
¢ Ralf Tiedemann, Brand-
abschnittsleiter Süd, über-
brachte Grüße vom Kreis-
brandmeister und dem Kreis-
feuerwehrverband. Er betonte,
dass die Komplexität der heu-
tigen Einsätze enorm gestie-
gen sei – von klassischem
Brandschutz hin zu techni-
schen Hilfeleistungen und Ka-
tastrophenschutz. Sein Dank
galt den Kameradinnen und
Kameraden für ihren freiwilli-
gen Einsatz in der Freizeit.
Für die Organisation, Pla-

nung und Umsetzung der Ju-
biläumsfeierlichkeiten dankte
Falk Stuwe den Aktiven, der
Altersgruppe, den Familien
sowie allen Helferinnen und

Helfern, durch deren Mitwir-
ken das Wochenende erst er-
möglicht wurde. Die Chronik
zum Jubiläum, die durch viel
Arbeit - komplett in Eigenre-
gie – entstanden ist, dokumen-
tiert nicht nur die Geschichte
der Brokeloher Feuerwehr,
sondern ist auch ein wertvolles
Zeitzeugnis über ein Jahrhun-
dert Dorfleben. Für eine Spen-
de von 6 Euro kann sie erwor-
ben werden.
Der Kommers endete mit

dem gemeinsamen Singen des
Niedersachsenliedes, begleitet
vom Blasorchester Anemol-
ter-Schinna (BOAS) und den
Brokeloher Torfköppen – der
Startschuss für eine ausgelas-
sene Blaulicht-Party im An-
schluss.
Der Sonntag begann mit ei-

nem stimmungsvollen Gottes-
dienst, den Pastor Eichhorn
hielt. Im Anschluss entwickel-
te sich trotz anfänglich durch-
wachsenen Wetters ein gesel-
liger Familientag mit zahlrei-
chen Besucherinnen und Be-
suchern.
Besonderer Anziehungs-

punkt war die Blaulichtmeile,
auf der alte und neue Fahr-
zeuge verschiedener Ret-
tungsorganisationen bestaunt
werden konnten. Bei den
Spielen ohne Grenzen
herrschte ausgelassene Stim-
mung – Teamgeist, Geschick
und Spaß standen im Mittel-
punkt.
So klang das Jubiläumswo-

chenende in geselliger Runde,
mit guter Laune und vielen
schönen Gesprächen aus – ein
würdiger Abschluss für ein
Fest, das Brokeloh noch lange
in Erinnerung behalten wird.

Zurückgeblickt, geehrt und gefeiert
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Brokeloh: Matthias Dettmer jetzt Ehrenortsbrandmeister

Matthias Dettmer (Mitte) wurde unter viel Beifall zum Ehrenortsbrandmeister ernannt. FOTO: JAN HABERMANN

Von Jan Habermann

Loccum. Am Sonntag, 22.
Juni, lädt das Kloster Loc-
cum um 17:30 Uhr in die
Stiftskirche zur Reihe „Mu-
sik zur Einkehr“ ein. Auf
dem Programm stehen drei
der sechs Solo-Suiten für
Violoncello von Johann Se-
bastian Bach – ein Werkzy-
klus von hoher spiritueller
und künstlerischer Dichte,
der als einer der Höhe-
punkte der Celloliteratur
gilt.
Ausführender ist der in-

ternational renommierte
Cellist Prof. Leonid Gorok-
hov.
Die zweite Hälfte der

sechs Bach-Suiten wird am
14. September 2025 eben-
falls in der Stiftskirche Loc-
cum erklingen. DH

Solo-Suiten
vonBach
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KULTUR
Samstag, 21.06.
Nienburg
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Sonntag, 22.06.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Hoya
Heimatmuseum, 15 bis 18 Uhr, Hei-
matmuseum, Im Park 1
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Hei-
matmuseum, Dorfstraße 3
Dienstag, 24.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
Mittwoch, 25.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,

13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
Donnerstag, 26.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,

Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1

Freitag, 27.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 13 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum

Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 12 bis 17 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Samstag, 28.06.
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rodewald
Rock Tales, Jürgen Rau und Ri-
chard Rossbach im Bindergarten,
19.30 Uhr, Dorfstraße 5

BLUTSPENDE
Mittwoch, 25.06.
Drakenburg
Blutspende, BluMo, 16 bis 19.30
Uhr, Feuerwehrhaus, Lange Straße
23

NOTDIENSTE
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Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 110

Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte Rufnum-
mer 116117
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Verden
9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr

Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Bahnhof-Apotheke, Wil-
helmstr. 19, (05021) 2232
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Neue Apotheke, Lange
Straße 81,(05021) 97680
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Bären-Apotheke Steyer-
berg, Am Bahnhof 1, (05764)
1717
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Apotheke Landesbergen
Lange Straße 66 A, 31628 Lan-
desbergen, Telefon: (05025)
6122

Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von
10 bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12 Uhr:
Helen Brinkhoff, Rathausstraße
16, 31608 Marklohe, Praxis:
(05021) 14066
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonn-
tag von 11 bis 12 Uhr:
Zahnarzt Reiter, Am Markt 4,
31595 Steyerberg, Praxis:
(05764) 9412266

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
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Cookie
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Hol ab
Jawoll
Jysk
Könemann
Leers Optik
Lidl
Marktkauf
Nah & Gut
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Rossmann
Schumacher
Thomas Philipps
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BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
28 Years later Sa: 16.45 / 19.45
/ 22.30 Uhr; So: 17.00 / 19.45
Uhr; Clown in a Cornfield Sa:
23.00 Uhr; Der Pinguin meines
Lebens Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00
Uhr; Drachenzähmen leicht
gemacht Sa: 14.00 / 17.00 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 Uhr;
Drachenzähmen leicht ge-
macht 3D Sa: 16.45 / 19.30 Uhr;
So: 17.00 / 19.45 Uhr; Ein Mäd-
chen namens Willow So: 11.00
Uhr; Elio Sa: 14.00 / 17.00 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 Uhr;
Elio 3D Sa: 19.45 Uhr; So: 19.45
Uhr; Final Destination: Bloodli-
nes Sa: 22.30 Uhr; From the
World of John Wick: Ballerina
Sa: 19.45 / 22.45 Uhr; So:
19.45 Uhr; Guns Up Sa: 19.45 /
22.30 Uhr; So: 19.45 Uhr; Hei-
di - Die Legende vom Luchs
So: 11.00 / 14.30 Uhr; Karate
Kid: Legends Sa: 14.00 / 17.00
Uhr; So: 17.00 Uhr; Lilo &
Stitch Sa: 14.00 / 17.00 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 Uhr;
Lilo & Stitch 3D Sa: 14.00 Uhr;
So: 14.00 Uhr; Mission: Im-
possible - The Final Recko-
ning Sa: 17.15 Uhr; So: 15.30
Uhr; Peppa und das neue Ba-
by - Das Kino-Erlebnis Sa:
14.15 Uhr; So: 11.00 / 14.15
Uhr; The Prosecutor Sa: 21.00
/ 22.00 Uhr; So: 19.30 Uhr;
Wilhelm Tell Sa: 19.45 / 22.30
Uhr; So: 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Drachenzähmen leicht ge-
macht Sa: 15.30 / 17.30 / 19.30
Uhr; So: 14.00 / 17.15 Uhr; Elio
Sa: 15.00 / 17.00 Uhr; So: 15.00
/ 17.30 Uhr; From the World of
John Wick: Ballerina Sa: 20.15
Uhr; So: 17.00 Uhr; Lilo & Stitch
Sa: 14.30 Uhr; So: 14.30 Uhr;
Mission: Impossible - The Fi-
nal Reckoning Sa: 19.00 Uhr;
Ostpreußen - Entschwundene
Welt So: 12.00 Uhr; Ost-
preuüen - Entschwundene
Welt So: 12.00 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
28 Years later Sa: 19.45 Uhr;
So: 19.45 Uhr; Drachenzähmen
leicht gemacht Sa: 16.30 Uhr;
So: 14.00 / 17.00 Uhr; Dra-
chenzähmen leicht gemacht
3D Sa: 19.45 Uhr; So: 20.00
Uhr; Elio Sa: 16.30 Uhr; So:
16.00 Uhr; Elio 3D So: 18.00
Uhr; From theWorld of John
Wick: Ballerina So: 20.00 Uhr;
Heidi - Die Legende vom Luchs
So: 14.30 Uhr; Lilo & Stitch Sa:
16.45 Uhr; So: 17.00 Uhr; Ost-
preußen - Entschwundene
Welt Sa: 19.00 Uhr; Ost-
preuüen - Entschwundene
Welt Sa: 19.00 Uhr; Peppa und
das neue Baby - Das Kino-Er-
lebnis So: 14.15 Uhr

INDENKINOS

TIPPS &T ERMINE

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft: Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Frei-
tag 7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11
bis 19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8
bis 19 Uhr; Relaxbecken: Mon-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 20
Uhr; Freitag 8.30 bis 21 Uhr;
Sonnabend 11 bis 19 Uhr;
Sonntag, Feiertag 8 bis 19 Uhr;
Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna 10 bis 22 Uhr,
Dienstag bis Samstag 11 bis
22; Sonntag, Feiertag 10 bis 20
Uhr
Holtorf
Dienstag bis Donnerstag von 8
bis 19 Uhr, Freitag von 8 bis 20
Uhr sowie Samstag von 9 bis 20
Uhr und Sonntag von 9 bis 19
Uhr.
Deblinghausen
Montag bis Freitag von 9 bis 11
Uhr und von 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 10
bis 12 Uhr und von 15 Uhr bis
20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag von 7 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen 11 bis 20 Uhr
Marklohe
Täglich von 9 bis 11 Uhr und von
15 bis 19 Uhr
Nöpke
Montag bis Freitag von 6.30 bis
9 Uhr und von 16 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 11 bis
19 Uhr
Pennigsehl
täglich von 14 bis 19 Uhr
Rodewald
Freibad:Montag bis Donnerstag
von 14 bis 19 Uhr, Freitag, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen
von 12 bis 19 Uhr.
Siedenburg
Freibad:Montag bis Donners-
tag 6 bis 8 Uhr und 14 bis 20
Uhr, Freitag 6 bis 9 Uhr und 14
bis 19 Uhr, Samstag von 14 bis
19 Uhr und Sonntag von 10 bis
19 Uhr
Steimbke
Freibad:Montag und Mittwoch
bis Sonntag von 13.30 bis 19
Uhr; Dienstag nur Saisonkarten-
inhaber
Uchte
Montag bis Freitag von 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen 9 bis 20 Uhr
Wietzen
Freibad:wochentags 6 bis 9.30
Uhr und 15 bis 19 Uhr, an Wo-
chenenden 9 bis 11 Uhr und 15
bis 19 Uhr

Nienburg. Streichorchester-
musik pur erwartet das Publi-
kum am Dienstag, 1. Juli, in
St. Martin. Um 19 Uhr beginnt
dort das Sommerkonzert des
Nienburger Kammerorches-
ters, mit dem sich das Ensem-
ble in die Sommerpause ver-
abschiedet. Orchesterleiter
Tillmann Benfer, früher Kir-
chenmusikdirektor am Verde-
ner Dom, hat dazu Werke
namhafter Komponisten aus-
gewählt.
Der Konzertabend wird mit

einem Werk des britischen
Komponisten Edward Elgar
eröffnet. Dessen klangmaleri-
sche Serenade für Streichor-
chester, Opus 20, sorgt mit
spannenden kompositorischen
Stimmungen zum Konzertauf-
takt für eine besondere Klang-
atmosphäre.
Zahlreiche Konzerte und

Orchesterwerke hat Elgar ge-
schaffen. Sein populärstes
Werk ist weltbekannt: der
„Pomp and Circumstance
March No. 1“. Der Mittelteil,
„Land of Hope and Gloria“,
die inoffizielle Hymne des
Vereinigten Königreichs, ist
alljährlich Höhepunkt der
„Last Night of the Proms“.
Benjamin Britten ist der

zweite britische Komponist an
diesem Abend. Seine „Simple
Symphonie“ hat er im Alter

von 20 Jahren geschaffen und
als Dirigent im Jahr 1934
selbst die Uraufführung gelei-
tet. „Boisterous Bourree“,

„Playful Pizzicato“, „Senti-
mental Sarabande“ und „Fro-
licsome Finale“ sind die vier
Sätze dieses Werks über-
schrieben. Publikumswirksam
und höchst reizvoll insbeson-

dere der zweite, reine Pizzica-
to-Satz.
Erst 15 Jahre alt war der

deutsche Komponist Felix
Mendelssohn Bartholdy, als er
seine „Schweizer Sinfonie“ in

c-Moll vollendete, sein Opus
11. Diese romantische Sinfo-
nie, 1824 entstanden, steht in
der Tradition der zwölf Strei-
chersinfonien seiner Jugend-
zeit. Dirigent Tillmann Benfer

hat sie zum prächtigen Finale
des Abends an die dritte Stelle
im Programm gesetzt.
Der Eintritt zum Konzert ist

frei. Um eine Spende für die
Orchesterkasse wird gebeten.

MitKonzert in die Sommerpause
Elgar, Britten, Mendelssohn: Nienburger Kammerorchester am 1. Juli in St. Martin

Freut sich auf sein Publikum am 1. Juli um 19 Uhr: das Nienburger Kammerorchester unter seinem Dirigenten Tillmann Benfer (hintere Reihe,
Zweiter von links) in Nienburgs Stadtkirche St. Martin. FOTO: HANS-JÜRGEN MAY
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Hoya. Niedersachsen hat ein
frisch renoviertes und fach-
kundig restauriertes Baudenk-
mal mehr. Davon überzeugte
sich der Minister für Wissen-
schaft und Kultur bei der feier-
lichen Eröffnung des Grafen-
schlosses in Hoya. Falko
Mohrs bezeichnete den sa-
nierten Gebäudekomplex und
das geplante Nutzungskon-
zept als Leuchtturmprojekt –
für die Stadt, für den Land-
kreis und für das Land. Er
zeigte sich zuversichtlich, dass
ein lebendiges Zentrum für
die Menschen der Stadt und
darüber hinaus entstehe.

Mehrfach zerstört
Hoyas Bürgermeisterin Anne
Sophie Wasner erinnerte in ih-
rer Festrede an die bewegte
Geschichte des Grafenschlos-
ses, das seit 1213 an den Ufern
der Weser steht. Sie schilderte,
wie die Burg im Mittelalter
mehrfach zerstört und wieder-
aufgebaut wurde und im Lau-
fe der Jahrhunderte vom
Amtssitz der Grafen von Hoya
zu einem Amtsgebäude des
Landes wurde. Heute ist es
das einzig erhaltene Schloss
an der Mittelweser. Anne So-
phie Wasner betonte, dass der
Erwerb des Schlosses durch
die Stadt im Jahr 2014 eine
historische Chance war, um
das Gebäude für die Bürger
und Bürgerinnen zurückzuge-
winnen.

Symbol für dieGeschichte
Stadtdirektor Detlef Meyer
zog in seinem Schlusswort ei-
ne Bilanz des umfangreichen
Sanierungsprojekts. Er hob
hervor, dass die Sanierung des
Grafenschlosses nicht nur
bauliche Herausforderungen
gemeistert habe. „Dieses
Schloss ist nicht nur ein histo-
risches Gebäude. Es ist ein
Symbol für die Geschichte un-
serer Region, für kulturelle
Identität – und für den langen
Atem, den es braucht, um gro-
ße Projekte Wirklichkeit wer-
den zu lassen. Was wir heute
sehen, ist ein Ort, der Vergan-
genheit bewahrt und Zukunft
gestaltet. Ein Ort, an dem Ge-
schichte lebendig bleibt – und
an dem neue Kapitel geschrie-
ben werden: durch Bildung,
Kultur, Begegnung, Verwal-

tung oder auch Tourismus.“
Er dankte allen Beteiligten,

insbesondere den Förderge-
bern wie dem Land Nieder-
sachsen und dem Landkreis
Nienburg, für ihre Unterstüt-
zung.

Gastromit Terrasse
Das Grafenschloss wird künf-
tig multifunktional genutzt:
Neben einer Gastronomie mit
Weserterrasse, einem Trau-
zimmer und einer Tourist-In-
formation werden auch Veran-
staltungsräume für kulturelle
Events und Tagungen zur Ver-
fügung stehen. Die museale
Ausstellung „Grafen- und
Schlossgeschichten“ im ehe-
maligen Kerkerbereich er-
möglicht den Gästen einen
Einblick in die Geschichte des
Schlosses und der Region und
wird ergänzt durch die Be-
schilderung von Bauspuren im
Innen- und Außenbereich so-
wie die Gestaltung von Wand-
flächen in Funktionsbereichen
des Schlosses.
Dieses Projekt wurde dank

der Unterstützung durch die
Niedersächsische Sparkassen-
stiftung, die Sparkasse, die
VGH-Stiftung, den Land-
schaftsverband Weser-Hunte
und die Hoya-Diepholzsch’e
Landschaft realisiert. DH

Grafenschloss feierlich eingeweiht
Hoya: Niedersächsischer Minister Falko Mohrs lobt das Leuchtturmprojekt der Stadt

Landrat Detlev Kohlmeier, Minister Falko Mohrs, Bürgermeisterin Anne Sophie Wasner und Stadtdirektor Detlef Meyer (von links) beim
Rundgang durch das Hoyaer Grafenschloss. FOTO: STADT HOYA

Warpe. Zu einer Radtour
unter dem Motto „Raus ins
Grüne“ lädt Gästeführerin
Elke Heuermann für Sonn-
tag, 22. Juni, ein. Treff-
punkt ist um 14 Uhr auf
dem Parkplatz von Okel-
mann´s in Warpe. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Die gut 25 Kilometer
lange Strecke führt Rich-
tung Helzendorf an der
Mühle vorbei, dann geht es
weiter nach Calle. Von dort
aus wird über Essen, Breb-
ber nach Graue zur Unte-
ren Wassermühle gefahren.
Der Rückweg führt über
Windhorst und Burdorf. An
interessanten Stellen wer-
den kurze Stopps eingelegt,
der Fokus liegt immer auf
der Natur.
Die Teilnahme kostet

fünf Euro beziehungsweise
zwei Euro für Kinder von 6
bis 14 Jahren. Nähere Infos
gibt es bei der Tourist-In-
formation Grafschaft Hoya,
Telefon 04251/815-47 DH.

Raus ins
Grüne

Stöckse. Getreu der Erkennt-
nis: Wir müssen von Zeit zu
Zeit eine Rast einlegen und
warten, bis unsere Seelen uns
wieder eingeholt haben
(Weisheit indigener Völker),
lädt Heike Albers-Germer,
Sozialpädagogin, Entspan-
nung-/Resilienz Trainerin, In-
dian Balance Instruktor und
Naturtherapeutin/-Coach aus
Stöckse, zu einem intensiven
Waldwochenende ein.
Die Reise findet von Don-

nerstag, 2. Oktober, nachmit-
tags, bis Sonntag, 5. Oktober,
mittags, statt. „Ein Arbeit-
nehmerInnen freundliches
Reisedatum, da der Freitag in
diesem Jahr ein Feiertag ist,
Tag der Deutschen Einheit.
So können auch Menschen
teilnehmen, die auf Schulferi-
en angewiesen sind, zudem
muss kein zusätzlicher Ur-
laubstag genommen wer-
den“, so Albers-Germer.
Die Reise führt zum „Indi-

an Summer“ in die Göhrde,
einem der größten Laub-
mischwälder Niedersachsens.
Ein beeindruckendes Wald-
gebiet mit sehr altem Baum-
bestand. Viele dieser Baum-
riesen sind als Naturdenkmal
ausgewiesen. Die Göhrde ist
auch ein Rückzugsraum für
seltene und geschützte Tiere.

Die Gegend ist kaum besie-
delt, und so kann man in den
Nächten einen besonders
eindrucksvollen Sternenhim-
mel bewundern, ausgewiesen
als ein Ort mit einer noch
sehr geringen Lichtver-
schmutzung. In dieser wun-
derbaren, verwunschenen
Gegend werden die Reisen-
den eintauchen und können
sich verzaubern lassen.
Die klare Waldluft be-

rauscht die Sinne, und im
Shinrin Yoku (Waldbaden)
wird durch das „einfach nur
da sein“ der Atemfluss be-
lebt, der Stresspegel sinkt,
das Herz-/Kreislaufsystem

wird harmonisiert und das
Immunsystem gestärkt.
Der Kurs ist als Präventi-

onskurs von der Zentralen
Prüfstelle für Prävention zer-
tifiziert, somit kann ein Teil
der Kursgebühren geltend
gemacht und anteilig von den
Krankenkassen erstattet wer-
den.
Übernachtet wird im Bio-

Hotel „Kenners Landlustle-
gen. Eine Anmeldung sollte
bis zum 27. Juni eingegangen
sein. Weitere Informationen
gerne telefonisch unter
0162-9288614 und/oder unter
www.hof-am-krähenmoor.
jimdo.com. DH

ÜbersWochenende zum
Entspannen in dieGöhrde
Heike Albers-Germer bietet weitere Gesundheitsreise ein

Zum Indian Summer in der Göhrde: Dazu lädt Heike Albers-Ger-
mer vom 2. bis 5. Oktober ein. FOTO: HEIKE ALBERS-GERMER

Leese. Die Leeser Kirchen-
stiftung lädt anlässlich ihres
20-jährigen Bestehens am
Sonntag, 22. Juni, zu einem
musikalischen Nachmittag
ein. Ab 14 Uhr gibt es Kaf-
fee und Kuchen im Pfarr-
garten, um 15 Uhr begin-
nen in der Kirche die musi-
kalischen Darbietungen mit
den „Brumming Sisters“
aus Hartum und dem ge-
mischten Chor „Chor-
klang“ aus Leese, diese
werden von einem geistli-
chen Wort von Pastorin Sin-
dy Meier begleitet. Im An-
schluss gibt es ein gemütli-
ches Zusammensein mit
Getränken und kleinen
Snacks im Pfarrgarten.
Die Leeser Kirchenstif-

tung wurde im Oktober
2005 vom damaligen Pastor
Jürgen Sievers und dem
Kirchenvorstand gegrün-
det. Unter dem Motto „Zu-
kunft gestalten - Pfarrstelle
sichern - Gemeindeleben
erhalten“ sorgt sie seit 20
Jahren dafür, dass in Leese
weiterhin die „Kirche im
Dorf bleibt“.
Der Damenchor Brum-

ming Sisters wurde 1995 in
Hartum gegründet. Er be-
steht aus 15 sangesfreudi-
gen Frauen, die neben
kirchlichen Liedern auch
Schlager und vor allem Ti-
tel der Comedian Hamo-
nists in ihrem Repertoire
haben. Der Chor wird von
Christine Pearson geleitet.
Chorklang, der gemisch-

te Chor im MGV Leese,
singt Lieder aus Kirche,
Gospels, Pop, Musicals und
Klassik. Mit seinem Chor-
leiter Björn Martin Rein-
hardt konnten auch wieder
junge Sängerinnen und
Sänger vom Singen begeis-
tert werden. Aktuell sind
sie 22 bis 90 Jahre jung!
Beim Konzert zeigt der
Chor ein buntes Programm
aus allen Genres, also Mu-
sik für Jung und Alt.

Musik in
Leese

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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LESERREISEN 2025

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Reiseland Minden | Telefon 0571 - 882 88 | Obermarktstr. 24 | 32423 Minden | info@reiseland-minden.de | www.media-reisen.de www.dieharke.de
Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.
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Wer kennt nicht den „Koloss
von Rhodos“, eines der sie-

ben Weltwunder des Altertums. Er
schmückte die Hafeneinfahrt der
Hauptstadt und war ein Symbol für
die Macht der Insel in der Antike.

Heute ist Rhodos eine beliebte
Urlaubsinsel und bietet neben

strahlendem Sonnenschein auch
kulturelle Höhepunkte und land-
schaftliche Schönheiten. Genießen
Sie ein paar unvergessliche Tage
und lassen Sie sich von der grie-
chischen Gastfreundschaft ver-
wöhnen.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reise-
veranstalters mundo Reisen GmbH & Co. KG, Industrie-
straße 38a, 63150 Heusenstamm.

Rhodos - Königin der Antike
RHODOS STADT - LINDOS - FILERIMOS - INSEL SYMI

8 Tage | 08.10. - 15.10.2025

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.799,-
EZ-Zuschlag € 399,-

M adeira, die portugiesische Blu-
meninsel, begeistert mit ihrer

atemberaubenden Natur und mil-
dem Klima. Wanderer lieben die Le-
vadas, die entlang grüner Bergland-
schaften undWasserfälle führen. In
Funchal locken die bunte Markt-
halle Mercado dos Lavradores. Der
Pico Ruivo, Madeiras höchster Berg,
bietet spektakuläre Ausblicke über
die Wolken. Die raue Nordküste
beeindruckt mit dramatischen Steil-
küsten und den natürlichen Lava-
pools von Porto Moniz. Kulinarisch
verwöhnen Espetada-Spieße, Bolo
do Caco und der süße Madeira-
Wein die Sinne. Freuen Sie sich
auf komfortable Übernachtungen
im 4* Hotel Savoy Calheta Beach
mit Meerblick und kulinarische Ge-
nüsse im Rahmen der Halbpension.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und
Schönheit Madeiras verzaubern!
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.

Naturwunder Madeira
DIE SCHÖNHEIT DER BLUMENINSEL ENTDECKEN

8 Tage | 02.11. - 09.11.25
Buchbar bis: 11.07.2025*

Leistungen:
• Direktflug ab/bis Hannover

nach Funchal mit der TUIfly
(Economy-Class) inkl. 20 kg
Freigepäck

• Reisebegleitung
• 7x Übernachtung im 4* Hotel

Savoy Calheta Beach (Zimmer
mit Balkon & Meerblick)

• 7x Frühstücksbuffet
• 7x Abendessen im Hotel
• Ganztagesausflug Funchal mit

Eintritt Botanischer Garten
• Skywalk Cabo Girao
• Ganztagesausflüge in den Süd-

westen/Eira do Serrado/Monte
• Korbschlittenfahrt von

Monte bis Livramento
• Wanderung durch

Märchenwald
• Ganztagesausflug

Nordosten bis Santana

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.999,-
EZ-Zuschlag € 499,-

*danach auf Anfrage.

E ntdecken Sie die faszinierende
Vielfalt dieser einzigartigen

Stadt, die Geschichte, Kultur und
Moderne vereint. Von den prächti-
gen Bauwerken der Europäischen
Seite, wie der Hagia Sophia und
der Blauen Moschee, bis hin zu
den lebendigen Basaren und dem
Charme der Asiatischen Seite –
diese Reise bietet unvergessliche
Eindrücke.

O b ein Ausflug zu den idylli-
schen Prinzeninseln oder eine

Erkundung des beeindruckenden
Topkapi-Palasts, Istanbul wird Sie
mit seinem Reichtum an Sehens-
würdigkeiten und Erlebnissen be-
geistern!Marmara Meer vereint.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reise-
veranstalters: KIWI Tours GmbH, Geschäftsführer: Tobias
Büttner, Kapuzinerstr. 7 a, 80337 München

Klassisches Istanbul
DIE TÜRKISCHE METROPOLE ENTDECKEN

6 Tage | 25. - 30. Oktober 2025

Leistungen:
• Flüge mit Turkish Airlines

ab/bis Hannover
nach Istanbul
und zurück in der Economy
Class/ 23 kg Freigepäck

• 5 Übernachtungen im
Hotel der Comfort-Kategorie

• Fahrten im modernen,
klimatisierten Reisebus an
Tag 3 & bei An- und Abreise

• qualifizierte, deutsch-
sprechende Reiseleitung an
Tag, 2 & 3 & 4 zum Ausflug
Topkapi

• Ausflüge und Besichtigungen
inkl. aller Eintrittsgelder
lt. Programm

• Ausführliche und informative
Reiseunterlagen

• 1 Reiseführer pro Buchung

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.479,-
EZ-Zuschlag € 370,-
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Buchbar bis: 16.05.2025*
Leistungen:
• Bustransfer ab/bis

Nienburg zum Flughafen
• Flug ab/bis Bremen

nach Rhodos
• 7 Übern. im 4*-Hotel der

geh. Mittelklasse Oceanis
Beach im Superior-DZ inkl.
„all inclusive“-Verpflegung

• Halbtagesausflug Stadt-
besichtigung Rhodos-Stadt

• Ganztagesausflug Lindos
• Ganztagesausflug Filerimos

– Tal der Schmetterlinge –
Kameiros inkl. Meze-
Mittagessen und Ouzo

• Deutsch spr. Reiseleitung
während Transfers/Ausflüge

• 1 Reiseführer/Zimmer
• Reisebegleitung

(ab 25 Personen)

Steyerberg. In diesem Som-
mer wird der Lebensgarten
Steyerberg zum Treffpunkt für
alle, die gerne gemeinsam ler-
nen, sich austauschen und das
Leben feiern. Die CAIA aca-
demy lädt zu gleich drei ganz
unterschiedlichen Festivals
ein, die zum Mitmachen,
Nachdenken und Genießen
einladen. Vom 17. Juli bis 3.
August 2025 finden nachein-
ander das neue Zukunftsfesti-
val Flow to Future, das bunte
CAIA Tribe Gathering und das
kreative PANdala Handpan
Festival statt.
„Wir möchten Räume schaf-

fen, in denen Menschen sich
begegnen, Neues entdecken
und sich auf persönliche Wei-
se einbringen können“, sagt
Charlotte Gappa, Mitgründe-
rin der CAIA academy. „Ob
jemand Lust auf Musik, span-
nende Gespräche, Yoga, Me-
ditation, Tanz oder einfach
schöne gemeinsame Tage hat
– unsere Festivals sind offen
für alle.“
¢ 1. Flow to Future vom
17. bis 20. Juli: Neues
Festival denkt Zukunft
anders
Den Auftakt bildet das neue

Festivalformat Flow to Future
– eine Kombination aus Konfe-
renz und Festival. Unter dem
Motto „Vom Ich zum Wir –
Wandel durch Bewusstsein
und Gemeinschaft“ richtet
sich das viertägige Event an
Menschen, die die Welt von
morgen mitgestalten wollen.
In Kooperation mit dem In-

tegralen Forum widmet sich
die Veranstaltung der Frage
„Wie wollen wir in Zukunft le-
ben – und was können wir

heute dafür tun?“
Das Programm ist vielfältig:

Es gibt Vorträge und Work-
shops zu sozialen und ökologi-
schen Themen, aber auch An-
gebote wie Yoga, Tanz, Musik
und Gesprächsrunden. Zu
Gast sind internationale Top-
Speaker, darunter Tomas
Björkman, Unternehmer und
Autor, und Dr. Terri O’Fallon,
die sich seit vielen Jahren mit
menschlicher Entwicklung be-
schäftigen.
Jannes Bohmfalk, Mitgrün-

der der CAIA academy, be-
schreibt die Idee so: „Flow to

Future ist unser Beitrag für ei-
ne neue Art von Zukunftsge-
staltung – verkörpert, vernetzt
und inspiriert. Hier dürfen sich
Menschen begegnen, die mit
Herz, Kopf und Handlungs-
kraft etwas bewegen wollen.“
¢ 2. CAIA tribegGather-
ing vom 23. bis 27. Juli:
Musik, Workshops und
Familienzeit
Nur wenige Tage später

folgt das CAIA Tribe Gather-
ing – ein Festival, das Musik,
Workshops und gemeinschaft-
liches Erleben in den Mittel-
punkt stellt. Wer gerne drau-

ßen ist, neue Menschen ken-
nenlernt und Neues auspro-
biert, ist hier genau richtig.
Internationale Künstler:in-

nen wie Netanel Goldberg (Is-
rael) und Mantravine (Singa-
pur) sorgen für besondere mu-
sikalische Erlebnisse.
Daneben gibt es ein ab-

wechslungsreiches Work-
shop-Programm mit Angebo-
ten wie „Face Yoga“, Hypnose
und Tiefenenstpannung,
Klang- und Trommelreisen
und vieles mehr.
Ein Highlight in diesem

Jahr: Der neue Familienbe-

reich mit gemeinsamen Ange-
boten für Kinder und Eltern –
von Siebdruck über Mantra-
singen bis zu spielerischem
Yoga.
¢ 3. PANdala – Das Hand-
pan Festival vom 29. Juli
bis 3. August
Den Abschluss der Sommer-

reihe bildet PANdala – ein
Festival rund um das faszinie-
rende Instrument Handpan.
Die sanften, melodischen
Klänge dieser besonderen
Klangschalen stehen im Mit-
telpunkt eines musikalischen
Treffens, das sich an Anfänge-

rInnen und Fortgeschrittene
gleichermaßen richtet.
¢ Neu in diesem Jahr: die
PANdala academy (29. Juli bis
1. August), bei der erfahrene
MusikerInnen ihr Wissen tei-
len und in kleinen Gruppen
mit den Teilnehmenden arbei-
ten.
¢ Im Anschluss, vom 1. bis 3.
August, öffnet das PANdala
gathering seine Tore – mit
Konzerten, offenen Jams,
Workshops, Tanz und weite-
ren Mitmachangeboten. Auf
dem Marktplatz können Inter-
essierte verschiedene Hand-
pans ausprobieren und kau-
fen.
„Viele Menschen erleben

die Handpan als etwas ganz
Besonderes – sie klingt ruhig,
klar und geht direkt ins Herz“,
sagt Charlotte Gappa. „Beim
PANdala können alle auspro-
bieren, zuhören und mitspie-
len.“

Für alle,die neugierig sind
Ob bei Vorträgen, Konzerten,
Workshops oder einfach beim
Zusammensitzen am Lager-
feuer: Die Festivalwochen im
Lebensgarten Steyerberg la-
den dazu ein, etwas Neues zu
erleben – allein, mit Freunden
oder der ganzen Familie.
Natürlich kommt auch das

leibliche Wohl nicht zu kurz:
Frisches, veganes Bio-Essen,
eine Kakao-Bar und liebevoll
gestaltete Rückzugsorte run-
den das vielfältige Programm
ab. DH

InfoWeitere Informationen und
die Anmeldung zu den Veranstal-
tungen finden Interessierte unter
www.caia-academy.de

Musik,Workshops undneue Ideen
Im Lebensgarten Steyerberg finden im Juli drei besondere Festivals statt

Tanzen ohne Vorgaben: Ecstatic Dance gehört zum festen Programm der CAJA-Sommerfestivals. FOTO: CAIA-ACADEMY

Nienburg. Jede Reise be-
ginnt mit dem ersten Schritt –
das gilt auch für die eigene
berufliche Zukunft. Die Be-
rufsberatung im Erwerbsle-
ben unterstützt dabei, diesen
ersten Schritt zu machen und
hilft, die eigenen Stärken, Fä-
higkeiten und beruflichen
Wünsche zu erkennen. Im
Online-Workshop der Arbeits-
agentur geben die Mitarbei-
tenden nicht nur Raum zur
Reflexion, sondern vermitteln
auch praktische Tipps zur Be-
rufsorientierung und Recher-
che. Neue Möglichkeiten ent-
decken, die nächsten Schritte
planen und lernen, wie gezielt
nach beruflichen Perspekti-
ven gesucht werden kann
sind Elemente dieser Veran-
staltung. Die Anmeldung er-
folgt unter Bremen.Berufsbe-
ratung-im-Erwerbsleben@ar-
beitsagentur.de. Die Veran-
staltung am 24. Juni findet
via skype statt und ist von 17
bis 18:45 Uhr geplant. DH

Praktische Tipps
für den Beruf

Marklohe. Am Freitag, dem
27. Juni, von 15.30 bis 17.30
Uhr ist wieder Begegnungs-
Café in Marklohe. Das Treffen
findet im evangelisch-lutheri-
schen Gemeindehaus, Hoyaer
Straße 59, statt. Das Café ist
offen für Menschen aller Ge-
nerationen und Nationalitä-
ten. Einheimische und Zuge-
zogene sind gleichermaßen
willkommen. Die Veranstalter
freuen sich dieses Mal über
den Besuch der Omas gegen
Rechts“, die über Ihre Aktivi-
täten berichten werden. Auch
bei diesem Treffen sind wie-
der alle zu Tee, Kaffee und
Kuchen eingeladen. DH

„Omasgegen
Rechts“ inMarklohe

IN KÜRZE
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Tagespflege und Demenz-Café
im Meerbachbogen

Prosenis Tagespflege im Meerbachbogen

Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg
Tel. 05021/ 86096472

meerbachbogen@prosenis.de

n
Menschen mit Demenz streben danach, so lange
wie möglich ein selbstbestimmtes und unabhängiges
Leben zu führen. Dabei benötigen sie die Unter-
stützung von Angehörigen und Freunden.

Das Demenz-Café ist ein offenes Angebot für
Angehörige von Demenzkranken sowie für
alle, die sich für das Thema Demenz inter-
essieren. Es bietet Raum für Austausch und
zusätzliche Unterstützung und Beratung.

Wir bieten Ihnen:

• Tipps zur Betreuung und Gestaltung des Alltagss
• Informationen zur Erkrankung u. ihrem Verlauf
• Hilfe bei Problemen im Umgang mit der Erkrankung
• Beratung zu möglichen Hilfs- und Unterstützungs--
angeboten

Jeden ersten Montag im Monat von
15.00 bis 16.30 Uhr in unserer Kaffeestube.
Bei Fragen oder zur Anmeldung stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!

OFFENE
BERATUNG

rund um unsere
Tagespflege:
jeden Dienstag
9.00 – 16.30 Uhr

WIDDER 21.3. - 20.4.

Geplante Vorhaben stoßen plötzlich
auf Schwierigkeiten. Mit etwas Ge-
duld und der richtigenTaktik werden
Sie sicher eine Lösung finden.

STIER 21.4. - 20.5.

Etwas mehr Mut aufbringen und
anpacken, was getan werden muss.
Beste Voraussetzungen, jetzt Ord-
nung in Ihre Angelegenheiten zu be-
kommen.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

In guter Teamarbeit liegt jetzt das
Rezept für erfolgreiches Weiterkom-
men. Das Sparprogramm darf dabei
ein klein wenig gelockert werden.

KREBS 22.6. - 22.7.

Es wäre nicht sinnvoll, gleich die
Flinte ins Korn zu werfen. Auch wenn
es nicht wie gewünscht abläuft, blei-
ben noch recht gute Chancen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Das Bild, das Sie sich von jemandem
gemacht haben, könnte völlig falsch
sein. Ihm eine zweite Chance zu ge-
ben, wäre mehr als angebracht.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Bei einem Vorhaben stoßen Sie un-
erwartet auf Widerstand. Keinesfalls
versuchen, ein Ärgernis mit allen
Mitteln aus derWelt zu schaffen!

WAAGE 24.9. - 23.10.

Mit viel Glück und Elan könnte sich
ein etwas kühner Plan verwirklichen
lassen. Aber auch Hartnäckigkeit
führt jetzt zum erhofften Ziel.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Es ist Ihre Begeisterungsfähigkeit,
mit der Sie andere anstecken. Kein
Wunder, dass Sie es schaffen, fast
jeden in Ihren Bann zu ziehen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Fortuna winkt. Es besteht die Chan-
ce, jetzt sehr erfolgreich zu sein.Was
Gespräche, Kontakte, Verhandlun-
gen betrifft, sieht es gut aus.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Man stellt jetzt auf allen Gebieten
erhöhte Anforderungen an Sie und
jeder zu erringende Sieg verlangt
größtmöglichen Einsatz von Ihnen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Alles, was die Gesundheit stärkt, ist
jetzt wichtig und sollte unbedingten
Vorrang haben. Sportliche Aktivitä-
ten aber nicht übertreiben!

FISCHE 20.2. - 20.3.

Energie und Unternehmungsgeist
treten in den Vordergrund. Dadurch
können Sie viel Arbeit verkraften und
sind allen Ansprüchen gewachsen.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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sos-kinderdoerfer.de

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

Baufachmarkt Aumann GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 13 – 19 · 32469 Petershagen
Telefon (0 57 02) 83 23-0
info@aumann-baustoffe.de · www. aumann-baustoffe.de

Museo Museo Feinsteinzeug in Naturstein-Optik
• frostsicher, farbecht, resistent gegen Schimmel u. Moos
• Hochdruckreiniger geeignet • Rutschhemmung R11
Maße: 60 x 60 x 2 cm und 40 x 120 x 2 cm

Grigia Nera

M
•
•
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Harena Feinsteinzeug in Holz-Optik
• frostsicher, farbecht, resistent gegen Schimmel u. Moos
• Hochdruckreiniger geeignet • befahrbar • Rutschhemmung R11
Maße: 40 x 120 x 2 cm

Grigio Marrone

EN,

Jetzt QR-Code scannen
und einen Termin
reservieren!

SCHENKE LEBEN,
SSSPENDDDE BLUUUT...

Mittwoch, 25.06.2025 | 16.00 - 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus
Drakenburg, Lange Straße 23

Mittwoch, 09.07.2025 | 17.00 - 20.00 Uhr
Mehrzweckgebäude
Woltringhausen, Woltringhausen 107

Montag, 07.07.2025 | 16.30 - 20.00 Uhr
Sporthalle
Husum, Dorfstraße 7

Donnerstag, 10.07.2025 | 16.00 - 20.00 Uhr
Marion-Dönhoff-Gymnasium
Nienburg, Leinstraße 52

Ein Herz steht still, wenn Gott es will.

Wir nehmen Abschied von

Fritz Gilster
*2. 12. 1949 † 15. 6. 2025

In stiller Trauer:
Deine Familie

Traueranschrift:
Klodiana Dilo-Gilster, In der Siedlung 29, 31582 Nienburg

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
BBestattungshhaus GGerkkiing · TTelleffon ((050211)) 7777811

"Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind."

Fritz Gilster
* 02.12.1949 † 15.06.2025

In liebevoller Erinnerung:
Sonja,
Helena,
Konstantin, Elza & Lucia

Immobilien Gesuche

Suche Mehrfamilienhaus ab 4 Woh-
nungen zum Kauf, auch renov.-/ sanie-
rungsbedüftig ‡ 0178/7675609

Dachreparaturen Rei-
nigung, Fassaden, Sa-
nierung, Bauelemente
jeglicher Art % 01 57 50 79 20 58

Maurer nimmtnochPutz-Maurer-

arbeiten sowie Feuchtigkeits-
beseitigungan.AuchBalkonund
Kellerabdichtung etc. zum Fest-
preis. % (01 62) 9 17 64 43

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung

Steyerberg, 2,5 Zi., 71m², im EG, EBK,
KM 385€ + NK + Kt. 2 MM, ab sofort
zu verm. ‡ 0162/9673942

3-Zi.-Wohnung

Rehburg, 3 ZKB, Bj. 97, ca. 85 m², EG,
Balkon, Wa./Du.- Bad, z. 1.10. od. frü-
her ‡ 05037/969941

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Liebenau: helle 4,5 Zim.-Whg., Kü.,
Bad, gr. Balkon, Fußbod.heiz., 1. OG.,
125 m², renoviert, ab 1.8. frei, Garage
mögl., an seriöse Mieter. 05023/94251

Verschiedenes

Ich übernehme Heckenschnitt.
‡ (0174) 683 77 34

Erledige Gartenarbeiten

% (01 72) 9 09 06 68

Garten- und
Außenanlagenarbeiten

z.B. Heckenschnitt,
Rasenaufbereitung usw.

‡ (0 57 65) 9 42 66 25

Erledige sämtliche

Gute & saubere Arbeit.

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

ÀÀ 05763/2071
Handy: 0172/5661166

Erledige sämtl. Arbeiten rund ums
Haus: Garten–, Maurer– u. Pflasterar-
beiten, Renovierung und Reinigung, ‡
01522/1028708

An- und Verkauf

Suche
Aufsitzrasenmäher

– auch defekt –
oder zum

Ausschlachten.

☎ (0174) 9892588

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Modellbahner suchen

Eisenbahn & Zubehör.
Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Kaufe Einachser, Hakorette, Frä-
sen, Aufsitzmäher, Rasentrakto-
ren. 0172/5156511

Veranstaltungen

Campingfahrzeuge
Ankauf

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Volkswagen

VW Polo Bj. 2003, 75 Tkm, Tüv 10/26,
VB 2.200€ ‡ 0176/50565341

Mercedes

DB SLK 350, 68TKm, 16.500€ VB, neu-
wertig ‡ 0171 / 726 24 62

Landmaschinen
Ankauf

Suche Dunkstreuer, Silowagen,

Kornsilo, Drillmaschine, Schei-
benegge, Pflug, Schwarder, Kar-
toffeltechnik, Saugdruckgebläse
% (01 74) 4 52 88 69

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

Anzeigen schalten
www.dieharke.de

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr
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Starte mit uns durch – Ausbildung 2025 bei Schlamann Autokrane!

Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Du liebst es, den Überblick zu behalten, organisierst gern undmöchtest wissen, wie Unternehmen
wirklich funktionieren? Dann bist du bei uns genau richtig!

Die Schlamann Autokrane GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Nienburg.
Unser moderner Fuhrpark besteht aus Autokranen, Arbeitsbühnen und Gabelstaplern. Wir unter-
stützen Kunden aus verschiedensten Branchen – Energiewirtschaft, Industrie, Handwerk, Bauge-
werbe, Hoch- und Tiefbau bis hin zum Antennenbau für Mobilfunkanlagen.

Was dich erwartet:
• Eine abwechslungsreiche Ausbildung
in verschiedenen Abteilungen
• Spannende Einblicke in Organisation,
Koordination & Verwaltung
• Unterstützung bei Assistenz- und
Sekretariatsaufgaben
• Ein starkes Team, das dich begleitet
und fördert

Was dumitbringen solltest:
• Schulabschluss (mind. Realschule)
• Lernlust, Eigeninitiative und ein offenes Ohr
für Teamwork
• Sicherer Umgang mit MS Office
• Spaß am Umgang mit Menschen u. Organisation

Waswir dir bieten:
• Eine fundierte Ausbildung mit besten
Chancen für deine Zukunft
• Ein kollegiales, modernes Arbeitsumfeld
• Einen Ausbildungsplatz in einem
zukunftssicheren Unternehmen

Schlamann Autokrane GmbH · Personalbüro · Am Gewerbepark 2 · 31582 Nienburg
Tel. 05021 – 92 110 20 · www.schlammann-autokrane.de · bewerbung@schlammann-autokrane.de

Zur Verstärkung unseres netten Teams suchen wir – die Kirchliche
Verwaltungsstelle Loccum – zumnächstmöglichen Zeitpunkt eine

• Mitarbeitende (w/m/d)
für die Hauswirtschaft unserer Tagungsstätte
imAbenddienst für den Einsatz in der Küche
in Teilzeit mit 28Wochenstunden
zur unbefristeten Anstellung.

Eine ausführliche Beschreibung des jeweiligen
Aufgaben- undQualifikationsprofils sowie der
Eingruppierung gem. TV-L finden Sie unter
www.tagungsstaette-loccum.de/
kirchliche-verwaltungsstelle-loccum/

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis zum 07.07.2025 an die Kirchliche Verwaltungsstelle
Loccum, Münchehäger Straße 12, 31547 Rehburg-Loccum oder per
E-Mail an KV.Loccum@evlka.de.

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Tel. (0 5021) 6014-0 · nbg@nbg-nienburg.de
Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

h Helfer im Erdbau/Tiefbau
h Facharbeiter im Erdbau/Tiefbau
h Fahrer für Betonpumpe
Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch
oder per Email an Herrn Krumwiede.

Der Ev.-luth. Kirchenkreis Neustadt/Wunstorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für die päd. Arbeit in der Krippe eine*n
•• eeiinnee**nn EErrzziieehheerr**iinn ((w//m//dd))
• eine*n Heilpädagogische Fachkraft (w/m/d)
• eine weitere geeignete Kraft (w/m/d)
mit unterschiedlichen Stundenkontingenten

für die Ev.-luth. Kita Sonnenblume inMandelsloh
Weitere Informationen und weitere Stellenausschreibungen

finden Sie auf www.teamkknw.de
oder gerne per Mail unter kts.mandelsloh@evlka.de

Die Tätigkeit als pädagogische Fachkraft im Bereich Kindertagesstätteen
hhaatt eeiinneenn BBeezzuugg zzuumm eevvaannggeelliisscchheenn BBiilldduunnggssaauuffttrraagg.
Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft
in einer christlichen Gemeinde voraus.

WILL-
KOMMEN
IM TEAM!

Die Stadt Rehburg-Loccum
benötigt Verstärkung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• eine:n Fachangestellte:n für Bäderbetriebe (m/w/d)
für die städtischen Bäder (Hallen- und Freibad)

Bewerbungen bitte an
Stadt Rehburg-Loccum
Heidtorstraße 2
31547 Rehburg-Loccum
stadt@rehburg-loccum.de

www.rehburg-loccum.de

Zur Verstärkung unserrrrrrrrres Teams suchen wir einen

Technischeeeen Leiter (m/////w/d)
in VVVVVVVVVollzeit

Ihre Aufgaben
• Führung des Technik – Teammmmmmmms
• Einteilung und Einsatz von MMMMMMMMitarbeitern und Materrrrrial

Mit Ihrem Team sind Sie unter anderem verantwoooortlich für:

• Sicherstellung der Betriebsfähigkeit uuunnnnsssseeerrrerrr PPPPrrrroooodddduuuuktions-
anlagen

• Aufrechterhaltung einer hohen Anlllaaaagenverfügbarkeittt eines
kontinuierlichen Produktionsablaufs

• Installations-, Wartungs- und Montagearbeiiiitttteeeennnn aaaalllllllllller tech-
nischen Einrichtungen

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung als Industriemechannnniker/
-elektriker, Elektroniker oder eine vergleichbare Qualifikation

• Kommunikationsstark, verhandlungssicher und teeeeamfähig.

BBBeeeiii IIInnnttteeerrreeesssssseee wwweeennndddeeennn SSSiiieee sssiiiccchhh
bitte telefonisch oder schriftlich an:
Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 / 96 38-24
E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Reinigungskraft: Hoya
14,25 €/Std., Mo-Sa ab 6.00 Uhr je 1,5
Std./Minijob. www.stark-service.de
‡ 0421/80600-23

Sie wollen etwas bewegen und sind bereit
unsere Leidenschaft für gute Gemeinwesenarbeit
mit uns umzusetzen und weiterzuentwickeln?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Verstärken Sie unseren Verein und entwickeln Sie unsere
wertvolle Gemeinwesenarbeit ab dem 01.09.2025 als

Pädagogische Leitung weiter.
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit mit einer

wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden zu besetzen.

Weitere Informationen finden Sie unter
https://das-sprotte.de/

Bewerbung bis 15.07.2025 an:
Tamara Ritter

t.ritter@das-sprotte.de
05021 992 99 90

BIPoC und (Post-)Migrant:innen sind ausdrücklich eingeladen,
sich zu bewerben.

Der DRK-Kreisverband Nienburg/Weser e.V. ist ein gemeinnütziger
Dienstleistungsverband. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

auf geringfügiger Basis
ca. 8 Std./Wo.

Zur Unterstützung unseres Erste-Hilfe-Teams suchen wir eine
Reinigungskraft auf Stundenbasis für flexible Einsatzzeiten ca.
8 Std./Woche.
Ihr Aufgabengebiet:
• selbstständiges Durchführen von anfallenden Reinigungsarbeiten

auf Abruf oder nach Absprache
Wir bieten Ihnen:
• Vergütung 16,00 € / Std.
• flexible Arbeitszeiten
• eigenständiges Arbeiten

Bei Interesse erreichen Sie uns wie folgt:
DRK-Kreisverband Nienburg/Weser e. V.
Team Erste-Hilfe, Frau Brigitte Schneegluth
 05021 906246 |  bewerbung@drk-nienburg.de

Kreisverband Nienburg/Weser e.V.

Du bist
Metallbauer/in?

Dann komm in unser Team!

Gewerbering 35 31608 Marklohe

Einfach kurz anrufen und
Gespräch zum

Kennenlernen vereinbaren.

05021 – 9053450

Wintergärten
Überdachungen
Türen
Fenster
Beschattungen

Geländer
Rollläden
Fassaden
Insektenschutz
Reparaturen

Kunkel & Heinrich Metallbau GmbH

www.kunkel-heinrich.de

Nienburg
Loccum
Münchehagen
Stolzenau
Rohrsen
Linsburg
Rehburg
Leese
Bad Rehburg
Wellie
Bühren

#1 für Zuste
lljobs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

Freie Stellen in

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

Wir suchen Dich
(m/w/d)
für unsere

Reception
als Schwangerschafts-
vertretung in Teilzeit.

Praxis für
Krankengymnastik

05764-942552
(vormittags)

info@praxisbuesching.de

Stellenangebote

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Lange Str. 99 · Nienburg/Weser
Tel. (05021) 2137

Juwelier

Gegründet 1895

Uhren · Schmuck · Brillen
Trauringe

Sauerkamp 16 / 31623 Drakenburg

05024 / 887772

Zaunanlagen
Pflasterungen
Bepflanzungen
Gartenpflege
Gehölzschnitt

Reinigungskraft für Haus in Liebenau
gesucht. Arbeitszeit: Freitags 9-13 Uhr.
Lohn: 15 Euro/Std.. Wir übernehmen
die Anmeldung bei der Minijob-Zentrale
‡ 01791096737

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 28. Juni 2025
Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Kontakte
Anja, vollbusig sucht Affäre!!

www.engeloderluder.de

Tiermarkt
Tolle Austr.-shepherd-Welpen,

% (01 71) 1 49 22 76

Bekanntschaften

Ich heiße Dora, bin 78 Jahre, ich ge-
höre zu den Frauen, die gerne einen
Mann verwöhnen u. umsorgen (kann
wunderbar kochen), deshalb suche ich
pv als Witwe nochmal einen Mann hier
aus der Gegend für eine schöne Zwei-
samkeit u. viel Freude, Gefühl u. Zärt-
lichkeit. Lassen Sie uns doch einfach
mal telefonieren, vielleicht haben wir ja
Glück. ‡ 0160/97541357

Bin ein rüstiger Rentner, Hobbys: Na-
tur, Fahrradfahren, Schwimmen. Hab
Mut, melde Dich! ‡ 0175/2517743

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +


